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Was es braucht um unseren Kindern und Ju-
gendlichen ein unbeschwertes Aufwachsen 

zu ermöglichen und sie zu eigenständigen Erwach-
senen zu erziehen? Eine fundierte Schulbildung, ein 
harmonisches familiäres Umfeld, Förderung ihrer 
Stärken und Unterstützung bei Schwächen! Aber 
auch eine sinnvolle und fördernde Freizeitgestal-
tung spielt eine wesentliche Rolle für eine gesunde 
Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen! 

Vorwort

Dabei werden Jugendzentren zum Treff für Gleichge-
sinnte, zum Ort des Austausches und des Miteinan-
ders. Die Möglichkeit, sich im geschützten Rahmen 
auszutauschen und von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern begleitet zu werden ist ein bewährtes 
und gern angenommenes Konzept – das beweist 
nicht zuletzt die lange Geschichte unserer Jugend-
zentren. In Zeiten, wo Jugendliche in einer zuneh-
mend schnelllebigeren Gesellschaft heranwachsen 
sind es nicht zuletzt unsere Jugendzentren, die zur 
Entschleunigung beitragen und das Gemeinsame 
vor das Trennende stellen. 

Mein Dank gilt vor allem den engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die durch ihre Arbeit 
nicht nur professionelle Begleitung anbieten, son-
dern vor allem auch tiefgehende Freundschaften zu 
Jugendlichen aufbauen und sie so in ihrem Heran-
wachsen stärken. 

 Herzlichst, Ihre
 LH Stv.in Dr.in Beate Prettner 
 Sozialreferentin  
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Nichts zeigt das Alter eines Menschen so sehr, als 
wenn er die neue Generation schlecht macht.“ 

Adlai Stevenson, US-Politiker und -Botschafter bei 
den Vereinten Nationen äußerte sich schon in den 
1950er-Jahren gesellschaftskritisch zum Umgang 
der älteren Generation mit jungen Menschen.
Im Umkehrschluss bedeutet dies, dass Ältere den 
Jüngeren die entsprechenden Rahmenbedingungen 
bieten müssen, damit diese aufgeschlossen in ihre 
Zukunft starten können.
Einen Beitrag dazu liefert das Jugendzentrum „Come 
In“ am St. Veiter Hauptplatz. Die engagierten Betreu-
er bieten unserem Nachwuchs nun bereits seit Jahren 
ein abwechslungsreiches Alltags- und Freizeitpro-
gramm. Es geht ihnen dabei aber nicht um bloße Be-
schäftigung der Jugendlichen. Arbeiten mit jungen 
Menschen bedeutet, sich auf sie einlassen, ihre Sor-
gen und Wünsche zu hören und – falls gewünscht – 
den einen oder anderen Tipp parat zu haben.

„Come In“ – hier ist das junge  
St. Veit zu Hause!

Das Erwachsenwerden stellt gerade in der heutigen 
Zeit die junge Generation vor großen Herausfor-
derungen. Diese lassen sich leichter im Kreis von 
Gleichgesinnten besprechen und eventuell sogar lö-
sen. So gesehen ist das „Come In“ auch eine Kom-
munikationszentrale. Wie wichtig eine derartige 
Plattform ist, kann in Zeiten von WhatsApp, Face-
book & Co. nur unterstrichen werden. Während sich 
die sogenannten „Sozialen Medien“ oft nur schein-
bar sozial präsentieren, ist der echte und direkte zwi-
schenmenschliche Kontakt noch immer ein Wert, 
den wir alle auch unseren nachfolgenden Generatio-
nen zu vermitteln haben. 

Die Mitarbeiter unseres Jugendzentrum erfüllen 
diese und viele andere Aufgaben mit großer Bra-
vour. Als Bürgermeister der Stadt bin sehr froh, dass 
wir diese Einrichtung der Kinderfreunde bei uns im 
Herzen der Stadt haben. Es würde der St. Veiter Ju-
gendszene ansonsten ein wichtige Säule fehlen.

 Gerhard Mock
 Bürgermeister der Stadt St. Veit an der Glan
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Das Jugendzentrum „Come In“ in Sankt Veit an 
der Glan kann bereits auf sechs erfolgreiche 

Jahre in der Begleitung und Betreuung von Jugend-
lichen  zurückblicken. In dieser Zeit wurden die Ju-
gendlichen von einem multiprofessionellen Team 
begleitet, welches sich mit den Problemen der Ge-
sellschaft beschäftigt und die Jugendlichen dabei 
unterstützt, sich in einer schnell wachsenden Welt 
besser zurecht zu finden. 

Im „Come In“ stehen den Jugendlichen kompetente 
AnsprechpartnerInnen zur Verfügung, von welchen 
sich die Jugendlichen verstanden fühlen. Im Rah-
men der sozialpädagogischen Arbeit  werden die 
Jugendlichen unterstützt und begleitet. Es werden 
laufend wichtige Akzente gesetzt,  wobei es sich um 
Präventionsarbeit in den Bereichen Gewalt, Sexuali-
tät und Drogen handelt. 

Vorwort

Erreicht werden soll damit, dass die Jugendlichen 
auf die vielen Gefahren in der Alltagswelt vorbe-
reitet werden. Weiteres Hauptaugenmerk wird auf 
den sorgfältigen Umgang mit den sozialen Medien 
gelegt. Gerade im Jugendalter spielen Medien, ins-
besondere die sozialen Medien, eine große Rolle im 
Alltag der Jugendlichen. Für die damit verbundenen 
Problemfelder, wie z.B. Cybermobbing, werden die 
Jugendlichen in Workshops, welche gemeinsam mit 
ExpertInnen aus den jeweiligen Fachbereichen ab-
gehalten werden, sensibilisiert. 

Als Vorsitzende des Trägervereins der Österreichi-
schen Kinderfreunde Landesorganisation Kärnten, 
möchte ich mich herzlichst bei allen Mitarbeite-
rInnen unter der Leitung von Mag. Wolfgang Webe-
ritsch für ihr großes Engagement und ihren Einsatz 
bedanken. Für die Kooperation und gute Zusam-
menarbeit möchte ich mich auch bei der Stadtge-
meinde Sankt Veit an der Glan, insbesondere bei 
Bürgermeister Gerhard Mock, sowie der Kärntner 
Landesregierung bedanken, da ohne ihre Unterstüt-
zung die wertvolle Arbeit des Jugendzentrums nicht 
möglich wäre.

 STR. in a.D. Sieglinde Lesjak 
 Landesvorsitzende
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Der folgende Jahresbericht dokumentiert die 
Arbeit im Jugendzentrum „Come In“ in 

St.Veit/Glan. 
In gemütlicher Atmosphäre, ohne Konsumzwang, 
treffen sich bei uns Jugendliche, um mit Freun-
den ihre Freizeit zu verbringen oder an den vielen 
Workshops, die das Jugendzentrum zu bieten hat, 
teilzunehmen. 
Das Jugendzentrum organisiert jeden Freitag 
Workshops, wobei sich hier die „Guate Kuchl“ 
(gemeinsames Kochen mit Jugendlichen) und der 
„Kreativnachmittag“ abwechseln. Besondere Pro-
jekte im Jahr 2016, war zum einen unser Kreativ-
workshop, wo Frau Elisabeth Binter von den Sorop-
timistinnen St.Veit/Glan mit unseren Jugendlichen 
einen Exkurs in die bildenden Künste unternahm. 
Zum anderen wurde auch dieses Jahr wieder die 
Suchtprävention im Jugendzentrum ganz groß ge-
schrieben. Den Auftakt machte ein Theaterstück, 
welches in Kooperation mit dem Stadttheater Kla-
genfurt und der Suchtpräventionsstelle Kärnten 
organisiert wurde. Gemeinsam mit dem Welthaus 
Österreich veranstaltete das Jugendzentrum einen 
Workshop zum Thema Recycling – „Wenn Müll 
sich nützlich macht“. 

Executive Summary
Gäste aus Uganda zeigten unseren Jugendlichen wie 
man nicht mehr benötigte Dinge recyceln kann um 
diese wieder für einen bestimmten Zweck dienlich 
zu machen. Unser Sommer-Special war diesmal 
eine Exkursion in das Tipi Camp nach Liebefels. 

Die Wünsche und Bedürfnisse der Jugendlichen 
stehen für uns bei allen Projekten und Workshops 
im Vordergrund. 
Neben diesen Angeboten stehen den Jugendlichen 
verschiedene Gesellschaftsspiele, Spielekonsolen 
(PS3, PS4), ein Tischfußballtisch, Darts-Automat, 
ein Airhockeytisch, eine Musikanlage, Laptops usw. 
im Jugendzentrum zur freien Verfügung. 
Das Jugendzentrum „Come In“ ist seit dem Jahre 
2011 zu einem gemütlichen Treffpunkt für Jugend-
liche geworden, was jedoch ohne unsere motivierten 
MitarbeiterInnen nicht möglich gewesen wäre.
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder viele tolle Ak-
tivitäten des Jugendzentrums St.Veit/Glan, über 

die es zu berichten gibt. Wie jedes Jahr gab es zahl-
reiche Workshops zu den unterschiedlichsten The-
men. Wie schon eingangs erwähnt, starteten wir in 
das neue Jahr mit einem Kreativworkshop der beson-
deren Art. Weiter ging es mit unserer Suchtpräventi-
onsreihe, wo wir diesmal eine kleine Theaterbühne im 
Jugendzentrum aufgebaut haben. Aufbauend auf die-
sem Workshop gab es im Laufe des Jahres viele klei-
nere Workshops zum Thema Alkohol, wo wir mithilfe 
antialkoholischer Äquivalente eine Sensibilisierung 
der Jugendlichen bewirken wollten. Erstmals, war das 
Jugendzentrum in diesem Sommer auf großer Exkur-
sion. Die Reise ging in das Tipi Camp nach Liebenfels, 
wo wir gemeinsam mit vielen anderen Jugendlichen 
zwei tolle Tage mit viel Spiel & Spaß verbracht haben.

Auch in diesem Jahr, haben wieder viele neue Ju-
gendliche das „Come In“ als  ihren Freizeittreff zum 
Fixbestandteil ihres Alltags gemacht. 
Neben der Freizeitgestaltung ist das „Come In“ für 
die Jugendlichen nach wie vor Anlaufstelle, wenn sie 
Sorgen haben. Seien es die Schule, Freunde, Familie 
oder Beziehungsprobleme das Vertrauen, das die Ju-
gendlichen dem „Come In“-Team entgegenbringen, 

Einleitung
lässt auf die gute Beziehung zu den BetreuerInnen 
und auf eine gute Atmosphäre im Jugendzentrum 
schließen.
Auch außerhalb der Räumlichkeiten hat sich das 
„Come In“ einen Namen gemacht. Das „Come In“ 
hat sich mittlerweile als fixer Bestandteil der Stadt St. 
Veit/Glan etabliert. Schulen und Familien schätzen 
die Jugendarbeit, die hier geleistet wird. Wichtig zu 
erwähnen wäre, dass in diesem Jahr besonders viele 
Mädchen das Jugendzentrum als Ihren neuen Treff-
punkt auserwählt haben.  
Wie jedes Jahr, setzen wir nun unser Augenmerk 
auf das kommende Jahr, das hoffentlich genauso 
reich an schönen, lehrreichen, ereignisreichen und 
spannenden Ereignissen sein wird, wie das voran-
gegangene!

 Mag. Wolfgang Weberitsch
 Bereichsleitung
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Das Jugendzentrum „Come in“  
in St Veit/Glan 
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Öffnungszeiten

Die Öffnungszeiten des Jugendzentrums „Come 
In“ erstrecken sich von Montag bis Donnerstag 

von 14 bis 19 Uhr sowie Freitag und Samstag jeweils 
von 15 bis 21 Uhr. An Sonn- und Feiertagen hat das 
Jugendzentrum geschlossen. Die Rahmenöffnungs-
zeiten betragen 32 Wochenstunden.

Räumlichkeiten

Das Jugendzentrum liegt zentral am Hauptplatz 
von St. Veit und ist für die Jugendlichen leicht 

erreichbar. Es besteht aus zwei großen Räumen, in 
denen sich die Jugendlichen aufhalten können. Die 
Gesamtfläche beträgt 122,25 m2. 
Zusätzlich gibt es im Jugendzentrum eine Kochni-
sche sowie ein BetreuerInnenbüro, in welchem u. A. 
Beratungsgespräche geführt werden.
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Zielgruppe 

Die Zielgruppe des Jugendzentrums „Come In“ 
sind Kinder, Jugendliche und junge Erwach-

sene von 11 Jahren bis zum vollendeten 19. Lebens-
jahr, welche vorwiegend in St. Veit/Glan, den nahen 
Umlandgemeinden und anderen Bezirken wohnen.

Die zentrale Lage ist vor allem für die pendelnden 
SchülerInnen von Vorteil, da diese die Räumlich-
keiten als „Warteraum“ zwischen Schulschluss und 
nächster Heimfahrtgelegenheit nützen können. 

Das Jugendzentrum spricht Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichster Gruppierungen, Gesellschafts-
schichten, Herkunftsländer und Religionszugehö-
rigkeiten an. 

Ziele 

Jugendliche sollen sich in einer ungezwungenen, 
lockeren Umgebung treffen können. Die Räum-

lichkeiten sollen die Persönlichkeitsentfaltung und 
Selbstbestimmung der Jugendlichen unterstützen, 
indem ihnen ein Mitbestimmungsrecht bei der 
Themenauswahl von Projekten und Angeboten zu-
getragen wird.

Hauptziel des Jugendzentrums ist es, den Jugend-
lichen Raum und Möglichkeiten für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung zu bieten. Dies wird durch 
niederschwellige, freiwillige und kostenlose Projekte 
ermöglicht. Dabei geht es vor allem darum, dass sich 
Jugendliche treffen können, ohne dem Konsum-
zwang zu unterliegen. Des Weiteren ist das Jugend-
zentrum ein Ort der Kommunikation und fördert 
zugleich die Identifizierung mit dem Wohnort St. 
Veit. Zusätzlich werden die Jugendlichen einerseits 
durch das Besprechen bestimmter Thematiken und 
Problematiken und andererseits durch die Teilnah-
me an Informationsworkshops informell gebildet. 
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Angebote 

Im Jugendzentrum gibt es verschiedene An-
gebote, welche die Jugendlichen wahrneh-

men können. Dies wird durch die vorhandene 
Ausstattung sowie durch die verschiedensten 
Projekte erreicht. Zur Ausstattung zählen ein 
Tischfußballtisch, Airhockeytisch, Darts Au-
tomat, verschiedene Gesellschaftsspiele (Uno, 
Mensch ärgere dich nicht, Activity usw.), Lap-
tops, Musikanlage, Beamer und Leinwand 
sowie diverse Spielekonsolen (PS3, PS4). Für 
musisch-kreative Jugendliche stehen eine E-
Gitarre und ein Keyboard zur Verfügung. An 
warmen Tagen, speziell in den Sommermonaten, 
gibt es auch Outdoorspiele, die im naheliegenden 
Grabengarten oder im Freibad St.Veit/Glan, zum 
Einsatz kommen.
Es kann zwischen wöchentlichen Workshops und 
Großprojekten unterschieden werden. Genauere Er-
läuterungen zu den einzelnen Projekten finden sich 
in den folgenden Kapiteln. Die thematischen Schwer-
punkte unserer Projekte werden gemeinsam mit den 
Jugendlichen besprochen, geplant und ausgeführt. 

Das Jugendzentrum bietet auch Beratung für Ju-
gendliche an, wobei es unter anderem um Probleme 
in der Schule und im Familien und Freundeskreis 
geht. Wesentlich dabei ist, dass sich die Jugendlichen 
verstanden fühlen und Vertrauen zu den Betreu-
erInnen aufbauen. Dabei ist Kontinuität und Ver-
schwiegenheit ein wichtiger Faktor. 
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Methodik

Die Jugendarbeit im Jugendzentrum „Come In“ 
reicht von Freizeitarbeit bzw. Projektarbeit bis 

hin zur Jugendsozialarbeit. Ein weiteres wichtiges 
Angebot seitens der BetreuerInnen ist das „Da-Sein“, 
sich mit den Jugendlichen austauschen, informell 
beratschlagen, Zeit haben usw...
Die Freizeitarbeit bzw. Projektarbeit kann einer-
seits von den BetreuerInnen gestellt werden oder sie 
kann, auf Anfrage, in Zusammenarbeit mit den Ju-
gendlichen organisiert werden.

Aktivitäten/Aktionen/Projekte sehen wie folgt aus:
l  Workshops (Suchtprävention, Gewaltprävention, 

Sexualität …)
l Exkursionen
l Diskussionsrunden
l Gemeinsames Kochen / Basteln
l  Schul- und Berufsinformation („Jugendcoaching 

Autark“)
l Beratungsgespräche
l Turniere (Tischfußball, Airhockey, Darts, FIFA) 
l  Schwerpunkte in der Mädchenarbeit bzw.  

Bubenarbeit
l usw. 

Darüber hinaus werden Beratungsgespräche im Ju-
gendzentrum angeboten, die von den Jugendlichen 
immer öfter in Anspruch genommen werden. Die 
BetreuerInnen im Jugendzentrum haben dabei im-
mer ein offenes Ohr für die Probleme der Jugend-
lichen (Probleme in der Familie, Arbeit, „Erste Lie-
be“, uvm.). Die Zusammenarbeit mit Institutionen in 
der näheren Umgebung von St. Veit/Glan ermögli-
cht ein rasches Intervenieren in akuten Problemsi-
tuationen.  Im Jugendzentrum „Come In“ wird auch 
das „Jugendcoaching“ angeboten, welches in Koope-
ration mit „Autark“ durchgeführt wird.

Allgemein
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Wie schon in den Jahren zuvor, bietet das Jugendzentrum jeden Freitag verschiedene Projekte an. Von 
kreativen Workshops angefangen bis hin zu Workshops, bei denen das selbstständige Kochen eine 

wichtige Rolle spielt, versuchen wir die Jugendlichen aktiv in das Geschehen miteinzubinden. Auch Spie-
lenachmittage werden angeboten, die den Zusammenhalt und Teamgeist der Jugendlichen stärken sollen. 

Laufende Projekte 

„Guate Kuchl“

Ein sehr beliebter Workshop unter den Jugend-
lichen ist der Kochworkshop. Hier versuchen 

wir mit Unterstützung der Jugendlichen und unter 
Einbeziehung von möglichst naturbelassenen Zu-
taten wohlschmeckende Speisen zu kreieren. Ein-
fache, küchentechnische Fertigkeiten und Kniffe, 
die für die Zubereitung von Speisen immanent sind, 
werden den Jugendlichen gezeigt. Auch das soziale 
Handeln und Helfen in der Kochgruppe z. B. beim 
Einkaufen helfen, gemeinsam die Lebensmittel zu 
verarbeiten und nach dem Essen abwaschen sind 
wichtige Faktoren dieses Workshops, die vermit-
telt werden. Das gemeinsame Essen, das Highlight 
dieses Workshops, bewirkt das Zusammenwachsen 
einer heterogenen Gruppe von Jugendlichen, wobei 
in weiterer Folge soziales Miteinander gelebt und 
Freundschaft(en) gebildet werden. Die Philosophie, 
die dahinter steckt, beschreibt, dass selbstgekochtes 
Essen nicht gleich schlecht schmecken muss und 
weitaus gesünder ist, als das unter vielen Jugend-
lichen beliebte „Junk Food“.  

Kulinarisches 2016: 
l Pizza Bäckerei
l Juze`s Faschingskrapfen 
l Vegetarischer Nudelsalat „primavera“
l Palatschinken mit Marmelade
l Schnitzelburger
l Chickenwraps
l Cevapcici & Potato Wedges
l Selbstgemachte Torten & Kuchen
l Halloween – Donuts
l Weihnachtsbäckerei
l Uvm.

Kreativnachmittag

Ein weiteres Highlight, welches wöchentlich statt-
findet, ist der „ Kreativnachmittag“. An diesem 

Nachmittag wird der Kreativität freien Lauf gelassen. 
Im Vorfeld werden die Jugendlichen befragt, welches 
Projekt sie gerne umsetzen wollen. Zur Auswahl ste-
hen viele Möglichkeiten um sich handwerklich- krea-
tiv entfalten zu können. Bei unseren Workshops wird 
auch auf Brauchtum und spezielle Festivitäten einge-
gangen, an die sich die Kreativwerkstatt anpasst. So 
werden in der Adventszeit beispielsweise Advent-
kränze, Weihnachtskarten, Christbaumschmuck und 
weihnachtliche Gestecke gebastelt. Zu Ostern werden 
Eier bemalt und zu Halloween Kürbisse ausgesto-
chen. Die Bandbreite an kreativen Möglichkeiten hat 
sich in diesem Jahr stark vergrößert und bietet nun 
eine umfangreiche Palette an Basteleien. Der „Krea-
tivnachmittag“ dient den Jugendlichen als Plattform, 
auf der sie sich mental und physisch entfalten kön-
nen. Ihr handwerkliches Geschick sowie vernetztes 
Denken werden hierbei gefördert.  Gerade das Ar-
beiten mit elektrischen, zum Teil heißen, Geräten for-
dert ein Maß an Aufmerksamkeit, Konzentration und 
Geschicklichkeit, was bei vielen Projekten, wie dem 
Glasgravieren oder Holzbrennen, gefördert wird. 

Unsere Kreativwerkstatt:
l Kreativmalerei mit Elisabeth Binter
l Duftkerzen basteln
l Riesenostereier basteln
l Airbrushing
l Stressbälle basteln
l Christbaumkugeln basteln
l Uvm.
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Wie in vielen anderen Einrichtungen gibt es 
Jugendliche, die das Jugendzentrum sehr oft 

frequentieren, andere, die seltener kommen.
Jene, die praktisch zum Inventar gehören, bekom-
men zum Geburtstag einen kleinen Kuchen, der 
mit Kerzen versehen wird und nach einem „Happy 
Birth day!“ an alle Jugendlichen verteilt wird. 
Nicht nur persönlich wird den Besuchern des Ju-
gendzentrums gratuliert, sondern auch via Face-
book. Neben der Versendung der Einladungen für 
die diversen Veranstaltungen wird der „Come In“ 
Account täglich besucht und darauf geachtet, dass 
kein Geburtstag vergessen wird.

Neben den regulär stattfindenden Projekten werden auch Geburtstagsfeiern  
und Großprojekte veranstaltet.

Besondere Angebote  
des Jugendzentrums „Come In“ 

Geburtstage 

Feiern im „Come in“
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Fasching in St.Veit/Glan, ist auch Fasching im 
„Come In“! Wie jedes Jahr veranstaltet das Ju-

gendzentrum eine kleine Faschingsfeier. An diesem 
Tag wird geschminkt, verkleidet und natürlich auch 
gebacken! Unsere berühmten „Juze“ Faschingskrap-
fen sind mittlerweile unter den Jugendlichen ein Le-
ckerbissen, der nicht mehr wegzudenken ist. 

Faschingsfeier
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Großprojekte im „Come In“ 

An diesem Freitag bei unserem „Guate Kuchl“ 
Workshop haben wir mit den Jugendlichen 

Schinken und Salami Baguettes zubereitet. Dafür 
haben wir Toastbrot, Schinken, Salami, Sauerrahm, 
Oregano und geriebenen Emmentaler eingekauft. 
Anschließend wurden der Schinken und die Salami 
von den Jugendlichen klein geschnitten und getrennt 
in zwei Schüsseln gegeben. Danach wurden in beide 
Schüsseln jeweils Sauerrahm, Oregano und Em-

PROJEKTE DES JUGENDZENTRUMS „COME IN“ IN CHRONOLOGISCHER REIHENFOLGE

Projekte im Jänner 2016

Pizza Toast  
Kochworkshop am 15. 01. 2016

Jedes Jahr veranstaltet das „Come In“ Workshops zu den verschiedensten Themen der Präventionsarbeit. Im 
Jahr 2016 wurde der Fokus auf das Thema Suchtprävention gesetzt. In Kooperation mit dem Stadttheater 

Klagenfurt und der Suchtpräventionsstelle Kärnten Abt.5 wurde im Jugendzentrum ein Theaterstück aufge-
führt welches sich mit dem Thema „Alkohol“ beschäftigte. 
Ein weiteres Großprojekt fand ebenfalls in diesem Jahr statt und zwar der Kreativworkshop mit Elisabeth 
Binter von den Soroptimistinnen St.Veit/Glan. In diesem Workshop lernten die Jugendlichen unter professi-
oneller Führung einer Expertin der bildenden Künste, die Kunst des Zeichnens und Malens.   

mentaler beigemengt 
und verrührt. Zu guter 

Letzt wurde noch mit Salz und Pfeffer abgeschmeckt. 
Nachdem die Masse fertig zubereitet war bestrichen 
die Jugendlichen die Toastbrote damit. Die Baguettes 
kamen dann bei 160 Grad in den Backofen und wur-
den ca. 20 Minuten knusprig braun gebacken. Die 
Jugendlichen haben diese dann mit sehr großer Be-
geisterung verspeist. 
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Der Teig für die typisch italienische Pizza wurde 
bereits am Vortag zubereitet, damit der Pizzat-

eig ruhen konnte. Es wurde lauwarmes Wasser, Mehl, 
Hefe, Salz, Olivenöl und eine Prise Zucker miteinan-

FIFA-Turnier   
Spielenachmittag am 16. 01. 2016

Pizza Bäckerei  
Kochworkshop am 22. 01. 2016

Dieser Freitag stand ganz im Zeichen des Fuß-
balls und so wurde im Jugendzentrum ein 

FIFA- Turnier veranstaltet. 
Die Jugendlichen teilten sich selbst den jeweiligen 
Mannschaften zu, pro Mannschaft zwei Spieler. 
Anschließend wurde die Spielreihenfolge per Los 
gezogen. Nach einer kurzen Einführung über den 
Spielablauf und den Spielregeln ging der Spaß auch 
schon los. Im letzten Spiel war es ein herausra-
gendes Ergebnis von 3:1 für Bayern welches die Sie-
ger erspielt hatten. Die Siegermannschaft gewann 
eine Partypizza plus Getränk- der Preis wurde mit 
allen anderen Turnierteilnehmern geteilt. 

der vermengt. Der Teig wurde über Nacht 
zugedeckt und in den Kühlschrank gestellt. 

Am nächsten Tag wurde der Teig in kleine Stücke 
geteilt. Die Jugendlichen konnten sich ihre eigene 
Pizza zubereiten. Die Pizzen wurden von den Ju-
gendlichen mit Tomatensauce, Salami, Schinken, 
Mais, Champignons und Käse belegt, mit Oregano 
gewürzt und anschließend im Backofen herausgeba-
cken. 
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Zu diesem Kreativworkshop hatten wir im Ju-
gendzentrum eine Expertin der bildenden 

Künste. Frau Elisabeth Binter von den Soroptimi-
stinnen St.Veit/Glan hatte sich bereit erklärt, gemein-
sam mit den Jugendlichen zu zeichnen und zu malen. 
Das Motiv welches zu malen war, war das Logo der 
Soroptimistinnen gewesen. Frau Binter erklärte den 
Jugendlichen welche ersten Schritte gemacht werden 
müssten, um ein Bild zu erhalten. 
Zuerst wurde auf Pappe eine Musterzeichnung er-
stellt. Hier konnten die Jugendlichen ihr kreatives/
malerisches Geschick testen. Wer die Vorlage fertig 
gezeichnet hatte, konnte gleich mit den Keilrahmen 

Kreativmalerei  
mit Elisabeth Binter  

Kreativnachmittag am 29. 01. 2016

beginnen. Dabei wurde das bereits auf die Vorlage 
gezeichnete Bild auf Leinwand gebracht. Die Jugend-
lichen hatten kleine Anfangsschwierigkeiten, jedoch 
waren diese nach einiger Zeit wie weggeblasen. Für 
diejenigen die nicht weiterwussten, hatte Frau Bin-
ter immer ein offenes Ohr und gab immer Tipps wie 
man es besser machen konnte. So entstanden nach 
geraumer Zeit lauter kleine Kunstwerke, welche das 
Logo der Soroptimistinnen beinhalteten. 
Dieser Workshop war nicht wie die üblichen Kreativ-
workshop wo frei gemalt werden durfte. Es gab einen 
klaren Arbeitsauftrag der von den Jugendlichen mit 
kreativer Bravour gelöst wurde. Da es sich um ein 
vom Aufbau relativ komplexes Logo gehandelt hatte, 
waren die Jugendlichen sehr gefordert. Es gab viele 
Nuancen zu beachten um die Figur richtig ins Bild 
zu setzen. Mit viel Zeit und Ausdauer wurden die Ju-
gendlichen mit ihrem Bild fertig und bestaunten was 
sie geleistet haben. Ein toller Workshop mit einer pro-
fessionellen Führung von Frau Binter und engagier-
ten, kreativen Jugendlichen. 
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Faschingskrapfen  
Backworkshop am 05. 02. 2016

Projekte im Februar 2016

An diesem „Guate Kuchl“ Workshop hatten wir 
passend zur Faschingszeit Krapfen zuberei-

tet. Für die Zubereitung des Germteiges hatten wir 
glattes Mehl, Eier, Rum, Staub-, Vanille- und Back-
zucker sowie Butter, Öl, Germ und Milch eingekauft. 
Anschließend wurde ein „Dampfl“ aus Mehl und 
Germ zubereitet und über einem Wasserbad mit 
einem Mixer vermengt. Schließlich wurden die ver-
bleibenden Zutaten mit dem „Dampfl“ vermischt. 
Dies geschah einen Tag davor, damit der Germteig 
über einen längeren Zeitraum gehen konnte. Am 

nächsten Tag wurde der Teig noch einmal durch-
geknetet und anschließend von den Jugendlichen 
ausgerollt. Danach wurden runde Formen  ausgesto-
chen und in heißem Fett herausgebacken. Während 
die fertigen Krapfen auskühlen konnten bereiteten 
die Jugendlichen die Garnierspritze sowie die Ma-
rillenmarmelade vor, um die Faschingskrapfen an-
schließend zu füllen. Hinter her wurden die Krap-
fen von den Jugendlichen mit Staubzucker bestreut. 
Nach kürzester Zeit waren die gesamten Faschings-
krapfen von den Mädchen und Jungen verspeist. 
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Darts Turnier  
Spielenachmittag am 12. 02. 2016

An diesem Freitag fand auf allgemeinen Wunsch 
der Jugendlichen ein Darts Turnier statt. Ins-

gesamt haben sich rund 20 
Jugendliche für das Turnier 
angemeldet. Die Auswahl 
der spielenden Gruppen 
wurde via Los entschieden. 
Nach erfolgter Gruppen-
bildung konnten die Spiele 
beginnen. Nach den ersten 
Ausscheidungen wurde es 
immer spannender, da zum 
Ende des Turniers die Spieler teilweise Höchstlei-
stungen vollbrachten, um die gewünschten Zahlen 
zu treffen. Der dritte Platz war bald entschieden, 
doch dann wurde es noch spannender es ging um 
den ersten und zweiten Platz. Bei diesem letzten 
Spiel waren alle Jugendlichen im Halbkreis versam-
melt um dem Finale beizuwohnen. 

Als die Gewinner feststanden wurde gelacht und ge-
feiert. Die ersten drei Gewinner dieses Turniers be-
kamen riesige Schultüten mit lauter „Leckereien“. 
Die Gewinner des Turniers verteilten die Süßigkeiten 
auch unter den Verlierern und waren im gegensei-
tigen Umgang sehr sozial zueinander.

Auf Wunsch der Jugendlichen, wurden beim 
heutigen „Guate Kuchl“ Workshop, Berner 

Würstel mit Pommes und Salat zubereitet. Für 
das Menü haben wir Berner Würstel, Pommes 
Frites, Salat, Cocktailtomaten und Ketchup ge-
meinsam mit den Jugendlichen eingekauft. Da-
nach wurden die Pommes Frites im Backrohr 
goldbraun gebacken und anschließend gesalzen. 
Währenddessen wurden die Berner Würstel in 

der Pfanne mit etwas Butter gebraten. Die Jugend-
lichen haben in der Zwischenzeit den Salat gewa-
schen, die Cocktailtomaten mit dem Messer halbiert 
und in einer Salatschüssel mit Essig, Öl und Salz 
abgemacht. Bis die Pommes Frites und die Berner 
Würstel fertig waren haben die Jugendlichen den 
Tisch gedeckt. Gemeinsam wurde dann das leckere 
Essen verspeist. 
Das gemeinsame Kochen war für die Jugendlichen 
sehr spannend und lustig. Dabei wurde die Kommu-
nikation und Teamfähigkeit gestärkt. Beim anschlie-
ßenden Essen war die Gruppengemeinschaft sehr 
bereichernd.

„Guate Kuchl“ Berner Würstel 
Kochworkshop am 19. 02. 2016
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stalteten die Duftkerze für sich persönlich, mit den 
Namen ihrer Freunde, Sprüche oder Symbole, an-
dere nutzten den Workshop um mit den gravierten 
Duftkerzen jemanden ein tolles Geschenk zu ma-
chen. Es entstanden viele kreative, individuelle und 
schöne Gravuren und alle freuten sich über ihre 
duftende Dekoration für den Ostertisch.

Beim heutigen Kreativworkshop konnten die Ju-
gendlichen den Duftkerzen ein neues Design 

verpassen. Es gab verschiedene Düfte zur Auswahl- 
Erdbeere, Vanille und Orangeduft. Nachdem sich 
die Jugendlichen ihren ganz persönlichen Lieblings-
duft ausgesucht hatten, haben die Jugendlichen erst 
einmal mit der Ideenfindung begonnen. Einige ge-

Duftkerzen für die Osterdekoration  
Kreativworkshop am 26. 02. 2016
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Projekte im März 2016

Schinken Käse Croissant
Kochworkshop am 04. 03. 2016

Riesen-Ostereier
Kreativworkshop am 11. 03. 2016

Heute wurden auf Wunsch der Jugendlichen, 
pikante Schinken und Käse Croissants zu-

bereitet. Daraufhin haben wir gemeinsam mit den 
Jugendlichen Blätterteig, Schinken und geriebenen 
Emmentaler eingekauft. Nachdem die Zutaten 
im Jugendzentrum vorbereitet wurden, haben 
die Jugendlichen den Schinken klein geschnitten 
und anschließend mit dem Käse in einer Schüssel 
vermengt. Zur Geschmacksverstärkung wurden 
Kräuter wie z.B. Petersilie, Majoran und Gewürze 
hinzugefügt. Danach haben die Jugendlichen den 
Blätterteig in kleine Quadrate geschnitten und die-
se mit der Schinken- Käsemischung befüllt. Die 
fertigen Croissants wurden dann im Backofen bei 
220 Grad knusprig goldbraun gebacken.
Darauffolgend wurden die Croissants mit Begeiste-
rung von den anwesenden Jugendlichen verspeist.
Dieser Workshop war geprägt durch die hilfreiche 
Zusammenarbeit der weiblichen Jugendlichen. Die-
se zeichneten sich vor allem durch die Spontanität 
und Freude am Kochen aus.

Für den heutigen Workshop wurden Kleister, 
Luftballone, Wollreste und Seidenpapier in vie-

len verschiedenen Farben vorbereitet. Der Kleister 
wurde in eine Schüssel mit Wasser gegeben und 
musste zuerst aufquellen bis er die richtige Konsi-
stenz hatte. Die Wolle wurde  klein geschnitten und 
in den Kleister gegeben. Jetzt konnte jeder die Wolle 
um die Luftballone wickeln. Dabei wurde darauf ge-
achtet, die Wolle kreuz und quer um die Luftballone 
zu verteilen. Das Verteilen der Wolle auf den Luft-
ballonen war zwar eine matschige Angelegenheit, 
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Schnitzel nach Wiener Art
Kochworkshop am 13.03.2015

doch machte es allen großen Spaß.  Das Seidenpapier 
wurde  in kleine Stücke gerissen und über die Wol-
le auf die Luftballone geklebt. Dadurch entstanden 
viele verschiedene bunte Kreationen. Zum Schluss 
wurden die Luftballone zum Trocknen auf eine Leine 
gehängt. Nach dem Trocknen wurden die Luftbal-
lone zerstochen um die Luft heraus zu lassen. An den 
Ostereiern wurden schöne Bänder befestigt und nun 
konnten die Riesen-Ostereier aufgehängt werden. 
Die Jugendlichen hatten beim heutigen Workshop 
viel Spaß. Das Matschen mit dem Leim gefiel ihnen 
dabei besonders gut. Auch halfen sich die Jugend-
lichen gegenseitig um die Ostereier zu gestalten und 
das Papier in kleine Stücke zu reißen und sich ge-
genseitig zu reichen.
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Darts Turnier
Spielenachmittag am 12. 03. 2016

Schatzsuche durch St. Veit an der Glan
Outdoorworkshop am 18. 03. 2016

An diesem Samstag wurde auf Wunsch vieler 
Jugendlicher ein Darts Turnier veranstaltet. 

Einige Jugendliche waren mit eigenen Dartpfeilen 
ausgerüstet, die sie gleich testen wollten. Für das 
Turnier wurden sämtliche Pfeile des Jugendzen-
trums mit neuen Pfeilspitzen ausgerüstet, damit 
jeder seinen intakten Satz Pfeile bekam. Als sich 
alle Jugendlichen  eingefunden haben, wurden die 
Namen der Teilnehmer auf ein Flipchart geschrie-
ben. Zeitgleich wurden auch die Namen auf kleine 
Lose geschrieben. Diese Lose wurden dann nach 

Dieser Freitag wurde aufgrund der schönen 
Wetterlage für eine Schatzsuche durch St. 

Veit an der Glan genutzt. Um diesen Workshop 

der Reihe gezogen um die Spieler auszulosen. Als 
die einzelnen Gruppen gebildet waren, ging das 
Turnier auch schon los. Immer mehr Jugendliche 
versammelten sich um dem Turnier beizuwohnen. 
Es gab viele spannende Momente bis schlussend-
lich die Sieger des Turniers feststanden. Die Gewin-
ner des Turniers durften sich eine Partypizza teilen.  
Die Jugendlichen hatten bei diesem Turnier sehr 
viel Spaß. Auch dieses Turnier hat die Gemein-
schaft der Jugendlichen gestärkt und neue Freund-
schaften sind dabei entstanden.  

umsetzen zu können, musste vorab ein Rätsel zu-
sammengestellt, sowie ein Stempelpass vorgefertigt 
werden. Dieses Rätsel beinhaltete unter anderen 
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acht Fragen zu verschiedenen Standorten in St. 
Veit an der Glan. Unter den Standorten waren vor 
allem Sehenswürdigkeiten und Touristenattrakti-
onen, die die Stadt St. Veit zu bieten hat. Danach 
wurden die verschiedenen Stempel vor Ort von den 
BetreuerInnen versteckt. Die Aufgabe der Jugend-
lichen bestand darin, den vorgefertigten Stempel-
pass mit den verschiedenen Stempeln zu füllen 
und anschließend wieder das Jugendzentrum auf-
zusuchen. Anfangs wurden die Jugendlichen in 
Gruppen eingeteilt, um gemeinsam die Rätsel zu 
lösen. Danach wurden die Regeln für die Schatz-
suche genau erklärt, um Missverständnisse vorab 
abzuklären. Daraufhin bekamen sie die Aufgaben 
in Zettelform sowie den Stempelpass ausgehändigt 
und mussten alle gleichzeitig die Schatzsuche star-
ten. Als kleine Hilfestellung bekamen sie zusätzlich 
einen Telefonjoker, falls sie an einer Station nicht 
weiter wussten. 

Diese Schatzsuche war sehr spannend für die Ju-
gendlichen. Sie waren sehr motiviert die Stationen 
gemeinsam und schnell zu finden. Daraufhin wur-
de die Teamfähigkeit, Zusammenarbeit und Intelli-
genz der Jugendlichen gestärkt.
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Kochworkshop-Osterbinse 
Kochworkshop am 25. 03. 2016

Dieser Workshop orientierte sich ganz dem 
nahenden Osterfest. Etwas das bei keinem 

Osteressen fehlen darf ist die Osterbinse. Diese 
Köstlichkeit wurde im Jugendzentrum von vielen Ju-
gendlichen gemeinsam fabriziert. Zuerst wurde der 
Teig gemacht. Für den Teig wurden alle Zutaten ver-
mengt und durchgeknetet. Nach der Verarbeitung, 
musste der Teig etwas rasten und so platzierten wir 
ihn an einem wärmeren Ort. Nachdem der Teig ge-
rastet war, wurde er zentral auf dem Tisch aufgelegt 
und von den Jugendlichen in handliche Stücke zer-
teilt. Die Jugendlichen formten aus dem Teig die ver-
schiedensten Figuren. Nachdem alle Ihre Osterbinse 
fertig geformt hatten, ließen wir die Gebilde wieder 
etwas rasten. Der Binsen wurden dabei noch etwas 

größer bis sie dann endlich Ihren Platz im Backrohr 
fanden. Nach ca. 10 Minuten waren die Binsen fertig 
gebacken und konnten angerichtet werden. Dabei 
wurden die Binsen noch mit einem hart gekochten 
Ei verziert. Nachdem die Binsen ausgekühlt waren, 
wurden Sie von den Jugendlichen gleich verzehrt. Es 
schmeckte allen sehr gut. 
Bei diesem Workshop konnten die Jugendlichen ihre 
Kreativität in der Formgebung sowie in der Fertig-
keit des Teigknetens und Weiterverarbeitens unter 
Beweis stellen. Einige Jugendliche orientierten sich 
dabei an den Formen anderer und übernahmen die 
Idee für ihre eigene Binse. Die Jugendlichen hatten 
großen Spaß an diesem Workshop und hatten auch 
einen sehr guten Appetit.
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Vegetarischer Nudelsalat „primavera“
Kochworkshop am 01.04.2016

Diesmal haben die Jugendlichen gemeinsam mit 
dem Betreuerteam, einen vegetarischen  Nu-

delsalat zubereitet. Verwendet wurde frisches Gemü-
se wie Paprika, Gurken, Radieschen, Mais, Bohnen, 
weiße Zwiebel,  Lauchzwiebel und frische Kräuter 
wie Petersilie und Schnittlauch. Zuerst wurden die 
Nudeln in kochendes Wasser gegeben, während die 
Nudeln im Salzwasser kochten, haben die Jugend-
lichen das Gemüse und die Kräuter gewaschen und 
anschließend das Gemüse kleinwürfelig geschnitten 
und die Kräuter klein gehackt. Eine Herausforde-
rung für die Jugendlichen war das Zwiebel schnei-
den, dabei flossen auch einige Tränen. Nachdem die 
Nudeln „al dente“ gekocht waren, wurden diese mit 
den restlichen Zutaten vermengt. Nun wurde der 

Projekte im April 2015

Nudelsalat mit Yogonaise, Majonaise, Balsamico- Es-
sig, Olivenöl, Salz, Pfeffer und eine Prise Zucker von 
den Jugendlichen gewürzt und abgeschmeckt. An-
schließend wurde noch einmal alles gut umgerührt 
und dann auf Teller portionsweise angerichtet.
Die Jugendlichen hatten eine Menge Spaß beim Zube-
reiten des Salates. Sie waren sehr zufrieden mit dem 
Ergebnis und der Salat schmeckte allen sehr gut.
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des Wendens war sehr unterschiedlich, manche Ju-
gendlichen machten es auf die klassische Variante 
mit Hilfe eines Pfannenwenders, andere wagten sich 
an die Profivariante indem sie die Palatschinken mit 
Schwung in die Höhe schmissen und in der Pfanne 
wieder aufgefangen haben. Die Palatschinken wur-
den im Backrohr warm gehalten und anschließend 
gemeinsam von den Jugendlichen voller Stolz auf 
das tolle Ergebnis, entweder mit Marmelade oder 
mit Schokocreme und Staubzucker verspeist. Es 
schmeckte allen Jugendlichen sehr gut. 
Vor allem die Jungs waren mit Begeisterung beim 
Palatschinken-Wenden dabei.

Diesmal veranstaltete das Jugendzentrum ei-
nen speziellen Kreativworkshop. Speziell des-

wegen, da wir uns diesmal mit dem Designen von 

Palatschinken mit Marmelade und Schokocreme
Kochworkshop am 08. 04. 2016

T-Shirt Fashion
Kreativnachmittag am 15. 04. 2016

Zuerst wurden die Zutaten wie Mehl, Butter, 
Milch, Eier, Zucker, Salz, Schokocreme und 

Erdbeermarmelade eingekauft. Danach wurden 
alle Zutaten von den Jugendlichen miteinander ver-
mengt und gut umgerührt. Mit Zugabe von etwas 
extra  Mehl wurde die Konsistenz des Teiges noch 
verbessert. Anschließend wurde der Teig etwa 5 
Minuten bei Seite gestellt. Nach diesen 5 Minuten 
wurde noch einmal kräftig umgerührt und neben-
bei schon die Pfanne mit Butter darin heiß gemacht. 
Als die Pfanne die perfekte Temperatur erreicht 
hatte, hatten die Jugendlichen die Möglichkeit sich 
ihre eigenen Palatschinken zu braten. Die Technik 

T-Shirts beschäftigt hatten. Das Jugendzentrum 
hatte weiße T-Shirts und Textilfarben besorgt, die 
für diesen Workshop elementar wichtig waren. Sie 
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wurden nämlich von unseren Jugendlichen mit all 
Ihrer Kreativität bemalt. Kreativität war ein zen-
trales Thema dieses Workshops, denn aus weißen 
Baumwollshirts, wurden farbenfrohe Kunstwerke 
gefertigt. Zu Beginn des Workshops suchten sich 
die Jugendlichen ihr passendes Shirt aus. Es gab die 
Größen „small, medium und large“. 
Nachdem alle Ihr passendes Shirt gefunden hatten, 
wurde mit Bleistift die Kontur des Ornaments aufge-
zeichnet. In weiterer Folge nach dem Vorzeichnen, 
wurde mit den Textilfarben gearbeitet. Mit vielen 
verschiedenen Pinseln wurden die Flächen ausge-
malt bzw. die Konturen betont. Auf diese Weise ent-
standen viele tolle und ganz individuelle T-Shirts. Es 
waren alles Unikate auf die, die Jugendlichen sehr 
stolz waren. 

Dieser Workshop gefiel den Jugendlichen sehr gut, 
da sie ihr eigenes individuelles Motiv auf ein T-Shirt 
malten, und dieses dann auch in der Öffentlichkeit 
zur Schau stellen konnten. 
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Für diesen Workshop hatten wir Gäste aus Uganda 
eingeladen. In Zusammenarbeit mit dem Welthaus 

Klagenfurt und Frau Silvia Mödritscher, besuchten 
Francis Ssekalegga und Lucian Ichodu das erste Mal 
Österreich, um den Jugendlichen ihre Projekte der 
Müllverwertung aus Afrika vorzustellen. Im Vorfeld 
recherchierten wir mit den Jugendlichen, wie bei uns 
in Österreich der Müll entsorgt bzw. recycelt wird. Im 
Zuge der Recherche sammelten die Jugendlichen Fo-
tos zum Thema Müll. Der Workshop wurde eingeleitet 
durch die Vorstellung der Referenten und einer Po-
wer Point Präsentation über Uganda. Eine besondere 

RECYCLING IN UGANDA

„Wenn Müll sich nützlich macht“
Spezielle Veranstaltung am 22. 04. 2016
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die doppelte Menge. Anschließend wurde der Teig 
in 18 kleine Stücke geteilt und zu Kugeln geformt. 
Währenddessen wurden die Zutaten zum Belegen 
der Pizza von den Jugendlichen vorbereitet. Die jun-
gen Mädchen haben die Champignons und Zwiebel 
in kleine Scheiben geschnitten und den Mais gewa-
schen. Nachdem die Zutaten am Tisch vorgebreitet 
waren konnten die Jugendlichen ihre eigene Pizza 
mit dem Nudelwalker ausrollen und belegen. Hier-
bei entstanden spezielle eigenwillige Kreationen, 
die die Jugendlichen nach ihrem persönlichen Ge-
schmack zubereiteten. Nachdem die Jugendlichen 
ihre Pizza fertig belegt hatten, wurden diese bei 180° 
im Backofen gebacken. Nach ca. 10 Minuten war die 
Pizza goldbraun 

Bei diesem Workshop wurden die Kochkünste 
der Jugendlichen auf die Probe gestellt. Denn 

auf Wunsch der jungen Erwachsenen, wurde selbst 
Pizza zubereitet. Wie folgt wurden für diesen „Gu-
ate Kuchl“ Workshop diese Zutaten eingekauft. Un-
ter anderem Mehl, Salz, Olivenöl, für den Pizzateig 
und Salami, Schinken, Champignons, Mais, Zwie-
bel, Oregano und  geriebener Käse zum Belegen. 
Danach wurden Mehl, Salz, Olivenöl mit Wasser in 
ein Schüssel gegeben und vermengt bzw. geknetet. 
In einem Zeitraum von zwei Stunden konnte der 
Pizzateig richtig aufgehen und er erreichte dadurch 

Pizza backen
Kochworkshop am 29. 04. 2016

Herausforderung für die anwesenden Jugendlichen 
war, dass der gesamte Workshop in englischer Spra-
che abgehalten wurde. Die Jugendlichen waren dabei 
gefordert, denn sie mussten währenddessen Fragen 
beantworten. Die Antworten waren anhand von Kar-
teikarten auf den Wänden verteilt. Zur Hilfestellung 
war eine Dolmetscherin anwesend. Danach wurde mit 
verschiedenen mitgebrachten Anschauungsmaterial 
gezeigt, wie Müll in Uganda recycelt wird. Unter an-
derem wurde aus Papier Schmuck hergestellt, aus alten 
Plastiksäcken Handtaschen gefertigt sowie aus alten 

Autoreifen Flip Flops und aus Bananenblättern Tischs-
ets oder Brieftaschen geflochten. Des Weiteren wurden 
den Jugendlichen kleine Erdnüsse aus Uganda als Kost-
probe mitgebracht. Zur Veranschaulichung wurde zum 
Abschluss ein mit Plastikfolie umwickelter Globus mit-
gebracht, um die Jugendlichen zur  Müllvermeidung 
und zum Denken anzuregen.
Den Jugendlichen wurde durch diesen Workshop eine 
andere Kultur näher gebracht. Gleichzeitig wurden sie 
aufgefordert über das eigene Müllverhalten nachzu-
denken und  ihre Englischkenntnisse aufzufrischen.
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Traumfänger und Bilderrahmen basteln
Kreativworkshop am 06. 05. 2016

Dieses Mal überlegten wir uns gemeinsam mit 
den Jugendlichen einen tollen Kreativwork-

shop zum bevorstehenden Muttertag. Die Idee 
Traumfänger zu basteln entstand. Dafür wurden 
vorab die verschiedensten Materialien, wie z.B. 
Metallringe, Lederbänder, Deko- Bänder aus ver-
schiedenen Materialien wie Federn, Holzperlen, 
Spitzenstoffe und vieles mehr besorgt. Die Jugend-
lichen konnten sich am Anfang des Workshops für 
ein Farbkonzept des Traumfängers entscheiden. 
Anschließend ging es mit dem ersten Arbeitsschritt, 

Projekte im Mai 2016 

dem Umwickeln des Metallringes mit einem der 
zur Verfügung stehenden Deko- Bänder los. Weiter 
ging es dann mit den verschiedenen Techniken, um 
das Innere des Traumfängers zu gestalten. Dabei 
wurden Spitzenstoffe eingenäht, Knüpftechniken 
angewendet und eine Art Wickeltechnik gemacht. 
Danach wurden die Traumfänger ganz individuell 
mit verschiedenen färbigen Federn und Holzperlen 
verziert. Es entstanden ganz tolle, kreative Traum-
fänger als Geschenk für den Muttertag.

Neben den Traumfängern wurden auch noch Bilder-
rahmen aus Holz verziert und verschönert. Auch für 
die Bilderrahmen wurden verschiedene Materialien 
für die Jugendlichen bereitgestellt. Sowohl Perlen 
und Häkelbänder, als auch Federn kamen zum Ein-
satz. Die Jugendlichen hatten sehr viel Spaß an der 
kreativen Arbeit und freuen sich schon ihre kleinen 
Kunstwerke zu verschenken.
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In Zusammenarbeit mit dem Stadttheater Klagen-
furt wurde heute ein Suchtpräventionsworkshop 

durchgeführt. Unter der Regie von Johannes Flasch-
berger gastierte der Schauspieler Michael Kug-
litsch heute im Jugendzentrum, um den Ju-
gendlichen im Theaterstück „Immer und 
überall“ den Umgang mit Alkohol näher 
zu bringen. Des Weiteren konnten wir die 
Soroptimistinnen von St. Veit an der Glan als 
unsere Gäste begrüßen. 
Das Theaterstück wurde von Herrn Michael Kug-
litsch sehr realitätsnah dargestellt und vermittelte 
den Jugendlichen einen tiefen Einblick. Die Hand-
lung des Stückes wurde aus wahren Begebenheiten 
abgeleitet, um dadurch die Geschichten so wahr-
heitsgemäß wie möglich darzustellen. In einem 

Präventionsworkshop 
 „Immer und überall“

Spezielle Veranstaltung am 13. 05. 2016

Zeitraum von eineinhalb Stunden waren Flipchart, 
Handy und Bierdosen die einzigen Materialien die 
Michael Kuglitsch auf der Bühne für seine Präsenta-

tion benötigte.  
Anfangs wurde das Theaterstück von den 
Jugendlichen belächelt, schlussendlich 
wurde aber allen der Ernst der Lage sehr 
bewusst. Denn die Einblicke die Herr Kug-

litsch darbot, waren durchaus aus dem Le-
ben gegriffen und regten viele Jugendliche zum 

Denken an. 
Am Ende des Stückes, wurde der gesamte Workshop 
durch ein nettes Beisammensein in Form von einem 
Buffet abgerundet. Dabei wurden die wesentlichen 
Punkte des Workshops noch einmal aufgegriffen 
und gemeinsam diskutiert.
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Aufgrund einiger Anregungen von Jugend-
lichen, haben wir beim heutigen Workshop 

wieder einmal unseren Spezialtoast zubereitet. 
Vorab gingen wir gemeinsam mit den Jugendlichen 
die Zutaten wie Toastbrot, Schinken, Extrawurst, 
Gouda, Zwiebel, Paprika einkaufen. Anschließend 
wurden die Zwiebel sowie die Paprika von den Ju-
gendlichen klein geschnitten. Ebenso wurden der 
Schinken, der Käse und das Toastbrot zum Belegen 

An diesem Nachmittag verlagerten wir un-
seren Workshop aufgrund des warmen und 

sonnigen Wetters nach Draußen. Zuerst wurde im 
Jugendzentrum ein vegetarischer Nudelsalat zube-
reitet. Zutaten dafür waren Paprika, Gurken, Mais, 
Bohnen, Lauchzwiebel, Yogonaise, weißer Balsami-

„Guate Kuchl“  The Toast Challenge
Kochworkshop am 20. 05. 2016

Outdoor- Nachmittag im Grabengarten
Outdoorworkshop am 27.05.2016

bereitgestellt. Nach jeweiligen Geschmack konn-
ten die Jugendlichen ihren Toast zubereiten. Dabei 
kamen spezielle Kreationen zum Vorschein. Ange-
fangen von normalen Käse- Schinkentoast bis hin 
zu Käse- Zwiebeltoast war alles mit dabei. Als die 
Toastbrote fertig getoastet waren, wurden sie von 
den Mädchen und Jungen meist mit viel Ketschup 
verspeist. 

co und eine Prise Salz. Nachdem die Jugendlichen 
im Jugendzentrum eingetroffen waren, gingen 
wir gemeinsam in den Grabengarten von St. Veit/
Glan. Dort wurde dann ein lustiger Nachmittag 
mit Picknick,  Nudelsalat und erfrischenden Ge-
tränken, sowie sportlichen Aktivitäten wie Feder-
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ball, Fußball und Tennis verbracht. Die Jugend-
lichen konnten sich zuerst beim Picknick stärken 
und hatten danach viel Energie um sich beim Sport 
richtig auszupowern. Es war ein super Sommer-
nachmittag an der frischen Luft. 



40  JUGENDZENTRUM ST.VEIT | Jahresbericht 2016

Mocktail Workshop 
Shaker-Workshop am 03. 06. 2016

Schnitzel-Burger 
Kochworkshop am 10. 06. 2016

Heute wurde ein Shaker- Workshop im Jugend-
zentrum „Come In“ durchgeführt. Aufgrund 

der starken Nachfrage, haben wir gemeinsam mit 
den Jugendlichen Säfte eingekauft, die die ver-
schiedensten Geschmacksrichtungen in Form von 

Ananas, Erdbeere, Pfirsich, Kir-
sche enthielten. Ebenso wurden 
Früchtesirups wie Banane, Ko-
kos, Grenadine zum Verdünnen 
besorgt. Cocktailkirschen, Ana-
nasscheiben, kleine Spieße und 
Trinkhalme wurden zur Dekorati-
on mitgenommen. Anschließend 
wurden die gesamten Zutaten auf 
den Tischen vorbereitet, um die 

Cocktails zu kreieren. Die Ananasscheiben wurden 
eingeschnitten, um sie für die Deko vorzubereiten. 
Danach wurden sehr interessante Kreationen gemixt 
und den Geschmacksvariationen waren keine Gren-
zen gesetzt. Auffallend waren vor allem die verschie-
densten Farbkreationen von blau, grün bis hin zu 
rosa und gelb.
Die Jugendlichen hatten große Freude beim Zube-
reiten und Shaken. Demzufolge blieb es meist nicht 
nur bei einem Mocktail. Es war eine sehr lockere 
und entspannte Atmosphäre an der sehr viele Ju-
gendliche teilnahmen.

Im Vorfeld wurden die Zutaten eingekauft: Schnit-
zelfleisch, Mehl, Paniermehl, Eier, Semmel, Öl, 

Salat und Tomaten. Mit viel Spaß haben die Jugend-
lichen das Fleisch dünn geklopft. Dann konnte jeder 
Jugendliche sein eigenes Schnitzel mit Mehl, Eier 
und Paniermehl panieren. Der Salat und die Toma-

Projekte im Juni 2016

ten wurden gewaschen und die Tomaten in Schei-
ben geschnitten. Die Schnitzel wurden im heißen Öl 
schön braun angebraten.  Das Schnitzel wurde in die 
Semmel gelegt und mit Salat, Tomaten, Ketchup und 
Mayonnaise, je nach Geschmack belegt. Dabei kamen 
viele leckere Kreationen heraus. Der Ketchup und die 
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Tipi Camp 
Outdoorworkshop vom 17. 6. 2016 bis 18. 6. 2016  

TAG 1

Am Freitag um 15.00 Uhr trafen wir uns mit den 
Jugendlichen im Jugendzentrum St.Veit/Glan, 

um uns gemeinsam auf dem Weg ins Tipi Camp nach 
Tauchendorf zu machen. Bepackt mit Rucksäcken 
und Schlafsäcken machten wir uns auf dem Weg zum 
Westbahnhof in St.Veit/Glan. Von dort fuhren wir 
mit dem Zug nach Tauchendorf. Bis zum Tipi Camp 
wanderten wir mit den Jugendlichen durch einen 
Wald. Die kleine Wanderung war sehr schön. Wir 
hatten auf dem Weg Walderdbeeren gefunden, auch 
Himbeersträucher und Heidelbeersträucher konnten 
wir bestaunen. Nach einiger Zeit sind wir  an einer 
schönen Pferdekoppel vorbeigegangen, was unsere 
Jugendlichen sehr faszinierte. Wir hatten uns wäh-
renddessen mit den Jugendlichen unterhalten und im 

Mayonnaise wurden kreativ auf das Fleisch gegeben. 
Die Jugendlichen bereiteten mit viel Freude die 
Schnitzel-Burger zu. Das gemeinsame Kochen för-
derte die Kommunikation und das kreative Geschick 
der Jugendlichen. 
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Nu waren wir auch schon an unserem Bestimmungs-
ort angekommen. 
Im Tipi Camp angekommen, wurden wir erst herz-
lich begrüßt und es wurde uns alles gezeigt. Die 
Landschaft war sehr schön. Es wurde uns auch er-
zählt, dass ein Reh mit seinem Kitz manchmal ganz 
nah zum Camp herankam. Später hatten wir auch 
das Glück, das Reh ganz nah zu sehen. Nachdem wir 
alles gesehen hatten, trafen sich alle im Achtmeter 
großen Tipi Zelt. Wir starteten erstmal mit einer 
Vorstellungsrunde, damit sich alle kennen lernen 
konnten. Es waren noch Jugendliche von den Ju-

gendzentren Feldkirchen und Villach gekommen. 
Nachdem sich alle kennen gelernt hatten, teilten wir 
uns die Aufgaben für den Abend ein. Die Jungs be-
schlossen, das Tipi fertig aufzubauen und die Grill-
stelle vorzubereiten, während die Mädchen sich 
dazu bereit erklärten den Salat zuzubereiten und 
alles für das Grillen herzurichten. Im Garten fanden 
wir verschiedene Blattsalate, Kräuter und frischen 
Knoblauch. In der Zwischenzeit hatten die Jungs die 
Feuerstelle im Tipi aufgebaut und wir konnten mit 
dem Grillen starten. Es gab Koteletts, Bratwürste, 
Käse-Krainer, Berner-Würste, Schopfsteaks, Brot, 
Salat und Ketchup. Jeder konnte sich nehmen auf 
was er Lust hatte. Das Essen war sehr lecker und hat 
jedem gut geschmeckt. 

TAG 2
Der nächste Tag begann sehr ruhig. Nach der Mor-
genhygiene wurde noch der Abwasch vom Vortag 
getätigt und das erste Brainstorming über die näch-
sten Aktivitäten wurde gestartet. 
An diesem Tag waren auch noch Mädchen aus einer 
betreuten Wohngemeinschaft  aus Moosburg dazu-
gekommen. 
Nach einer Kennenlernrunde, starteten wir mit 
dem Nachmittagsprogramm. Der Betreuer des Tipi 
Camps zeigte den Jugendlichen wie man mit Pfeil 
und Bogen richtig umgeht. Die Jugendlichen hat-
ten dann Gelegenheit, das auch selbst auszuprobie-
ren. Einigen gelang es sehr gut, andere brauchten 
ein paar Versuche mehr um das Ziel im Strohballen 
zu treffen. Mit sichtlich viel Spaß wurde das Bo-
genschießen ausprobiert. Als nächstes Spiel wurde 
eine Schnitzeljagt veranstaltet. Dafür teilten wir uns 
in zwei Gruppen auf. Die Jungen waren in der ei-
nen und die Mädchen in der anderen Gruppe. Jede 
Gruppe sollte nun 10 Hinweise auf  kleinen Zetteln 
schreiben, so dass die andere Gruppe herausfinden 
konnte, wo der Schatz versteckt war. Als die Gruppen 
alle Hinweise versteckt hatten, bekam jede Gruppe 
als Start den ersten Hinweis und die Schnitzeljagt 
konnte beginnen. Aufgeregt machten sich alle sofort 
auf die Suche nach weiteren Hinweisen. Zwischen-
durch tauschten sich die Gruppen auch aus, weil der 
eine oder andere Hinweis nicht so leicht zu finden 
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war. Die Freude bei beiden Gruppen war groß, als 
der Schatz endlich gefunden wurde. Es gab als Schatz 
Marshmallows die auch gleich beim anschließenden 
Grillen gegessen werden konnten. 
Zum Abschluss des Camps wurde der Grill nochmal 
eingeheizt. Diesmal wurden kleine Rostbratwürste 
auf Holzstöcke aufgespießt und konnten so im Feu-
er gegrillt werden. Auch gab es wieder Käse-Krai-
ner, Koteletts, Berner-Würste und selbstgemachtes 
Stockbrot. Natürlich wurden auch die Marshmallows 
mit den Stöcken über dem Feuer gegrillt.  Nach der 
anstrengenden Schatzsuche war jeder hungrig und 
freute sich über das leckere Essen. Da es mittlerweile 
schon sehr spät geworden war, packten die Jugend-
lichen ihre Sachen wieder zusammen und wir ver-
abschiedeten uns. Wieder machten wir uns zu Fuß 
auf dem Weg zur kleinen Bahnstation in Tauchen-

dorf. Dort angekommen setzten sich alle müde auf 
die Bank um auf den Zug zu warten. Ein aufregendes 
Abenteuer ging zu Ende. Es hat den Jugendlichen 
sehr gut gefallen, aber sie waren auch müde und 
freuten sich  wieder auf daheim. 
Den Jugendlichen hatte das Tipi Camp großen 
Spaß gemacht. Sie hatten  Jugendliche aus ande-
ren Jugendzentren kennengelernt und es sind da-
raus neue Freundschaften entstanden. Auch hatten 
wir gemeinsam mit den Jugendlichen viele Entde-
ckungen in der Natur  und im Gemüsegarten ge-
macht. Sie hatten  gelernt, wie man eine Feuerstelle 
richtig aufbaut und mit dem Feuer umgehen muss. 
Das gemeinsame Zubereiten von Essen förderte die 
Kommunikation. Beim Bogenschießen übte man die 
Konzentration und die Auge/Hand Koordination. 
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„Gelateria Come In“ und Outdoor Nachmittag im Grabengarten
Outdoorworkshop am 24. 06. 2016

Für diesen heißen Sommertag planten wir einen 
erfrischenden Workshop bei dem wir das Come 

In, in eine Gelateria verwandelt haben. Dafür muss-
te vorab einiges an Leckereien, wie verschiedenste 
Eissorten und Saucen, frisches Obst, Süßigkeiten 
und Eiswaffeln besorgt werden. Anschließend berei-
teten die Jugendlichen die Zutaten vor. Unter ande-
rem, wurde das Obst gewaschen und danach klein 
geschnitten. Nun hatten die Jugendlichen die Mög-
lichkeit sich ihre ganz persönlichen Eiskreationen zu 
gestalten. Es entstanden bunte, vielfältige Eisbecher 
mit unterschiedlichsten Geschmacksrichtungen, die 
zu besonderen Highlights wurden. 
Die Eisvariationen schmeckten den Jugendlichen 

wirklich sehr gut und viele holten sich noch eine zu-
sätzliche Portion. Der Workshop bereitete ihnen bei 
diesen sommerlichen Temperaturen besonders viel 
Freude.
Nachdem sich die Jugendlichen eine kleine Pause 
nach dem köstlichen Eis machten, hatten wir uns 
aufgrund des schönen Wetters entschlossen noch 
etwas an die frische Luft zu gehen. Gemeinsam mit 
den Jugendlichen gingen wir in den Grabengarten 
in St.Veit/Glan. Dort angekommen wurde Fußball, 
Volleyball und Rasentennis gespielt. Dabei konnten 
sich die Jugendlichen richtig auspowern und den 
Nachmittag mit dem Juze St. Veit Team sportlich 
ausklingen lassen.
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Eistee trifft Melone
Kochworkshop am 01 .07. 2016

Auf Wunsch der Jugendlichen und den heißen 
Außentemperaturen wurde heute im Jugend-

zentrum, Eistee selbst zubereitet und verschiedene 
Sorten von Melonen zur Erfrischung angeboten. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen wurden die Zu-
taten eingekauft, um den Eistee zuzubereiten. Hier-
für wurden Schwarztee, Pfefferminztee, Zitronen 
und Zucker benötigt. Wassermelonen, Zuckerme-
lonen und Honigmelonen wurden als kleine erfri-
schende Häppchen ebenfalls für die Jugendlichen 
mitgenommen. Im Jugendzentrum wurden die ein-
zelnen Zutaten für den Eistee vorbereitet. Anschlie-
ßend wurde Wasser zum Kochen gebracht. Danach 
musste der Schwarztee gemeinsam mit dem Pfef-

Projekte im Juli 2016

ferminztee für ca. 30 min. ziehen. Währenddessen 
pressten die Jugendlichen die Zitronen aus, um den 
Zitronensaft verwenden zu können. Danach wur-
de der Tee mit Zucker und dem selbst gepressten 
Zitronensaft abgeschmeckt und im Kühlschrank 
kaltgestellt. Nachdem der Tee fertig zubereitet 
war, konnten die Jugendlichen die Melonen in 
kleine Stücke aufschneiden und dekorativ auf den 
Tellern platzieren. Der Eistee mit Eiswürfeln und 
aufgeschnittener Zitrone sowie die verschiedenen 
Arten von Melonen wurden von den Jugendlichen 
mit Begeisterung getrunken bzw. verspeist. Dieser 
Workshop war für diesen sommerlichen Tag, eine 
besondere gesunde Abwechslung.
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sen, jedes einzelne Graffiti war ein ganz besonderes 
Kunstwerk geworden. Die Jugendlichen hatten eine 
Menge Spaß an diesem gemeinsamen, kreativen und 
lustigen Workshop teilzunehmen.

Kreativworkshop „Airbrush“ 
Kreativworkshop am 15. 07. 2016 

Diesmal fand im Jugendzentrum „Come In“ ein 
künstlerischer Kreativworkshop statt. Die Ju-

gendlichen konnten mit Hilfe einer Airbrushpistole 
und verschiedenen Farben, die Kunst des Graffitis 
ausprobieren. Vorab wurden hierzu Leinwände in 
verschiedenen Größen besorgt. Das erste Kunst-
projekt war die große Leinwand mit einem Maß 
von 100 x 80 cm die von allen im Jugendzentrum 
anwesenden Jugendlichen gemeinsam gestaltet wur-
de. Zuerst sprayten die Jugendlichen einen bunten 
Hintergrund in blau, rot und gelb, auf dem sich 
dann jede/r mit dem Namen oder Initialen persön-
lich verewigen konnte. Diese Leinwand bekam einen 
Ehrenplatz zwischen all den bereits vorhandenen 
Kunstwerken an der Wand des Jugendzentrums. An-
schließend konnten sich die Jugendlichen noch ihr 
ganz persönliches Graffiti auf kleineren Leinwänden 
sprayen. Die Ergebnisse konnten sich sehen las-
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An diesem Freitag, fand im Jugendzentrum 
unser alljährliches Sommerfest statt. Bei coo-

ler Musik, einem leckerem Barbecue und chilliger 
Atmosphäre wurde der Sommer gefeiert. Für das 
kulinarische Wohl wurde natürlich gesorgt. Lecke-
re Bratwürstchen, dazu ein frisch gebackenes Brot, 
leckere Soßen waren die Ingredienzien für die „Hot 
Dogs“. Dazu konnten sich die Jugendlichen die ver-
schiedensten „Mocktails“ mixen. Zu späterer Stun-
de, gab es noch allerlei „Knabbergebäck“ und immer 

Sommerfest im „Come In“
Sommerfest am 22. 07. 2016

„coole „ Getränke.  Für Spiel und Spaß wurde bei die-
sem Sommerfest auch gesorgt. Ballspiele, die Musik-
anlage, die PS4, und viele weitere Spiele standen für 
unsere Jugendlichen, natürlich zur freien Verfügung. 
Etwas, das natürlich auf keinem Fest fehlen durfte 
war die musikalische Untermalung. Unsere jungen 
DJs hatten immer die richtige Musik zur Hand und 
brachten dabei das Jugendzentrum zum Beben. Es 
war ein wunderbarer und toller Nachmittag der sich 
bis in die Abendstunden hineingezogen hat.
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„Guate Kuchl“  Pizzatoast alla „Come In“  
Kochworkshop am 12. 08. 2016

Gemeinschaftsgarten und Eis-Party  
Outdoorworkshop am 19. 08. 2016

Projekte im August 2016

Heute wurde im Jugendzentrum Pizzatoast zube-
reitet. Aus diesem Grund wurden die Zutaten 

wie Toastbrot, Schinken, geriebener Emmentaler und 
Spätzlekäse und Sauerrahm, eingekauft. Darauffol-
gend haben die anwesenden Jugendlichen den Schin-
ken klein geschnitten, die verschiedenen Käsesorten 
und die vier Sauerrahmbechern zusammen in einer 
Schüssel vermengt. Anschließend wurde mit Salz und 
Pfeffer abgeschmeckt. Zur Verfeinerung des Pizzatoa-

stes wurde noch getrocknete Petersilie hinzugefügt. 
Die jungen Heranwachsenden hatten die Möglichkeit 
ihre Pizzatoasts selbst mit der vorbereiteten Mischung 
nach Belieben zu bestreichen. In der Zwischenzeit 
wurde der Backofen vorgeheizt und zu guter Letzt 
die  Pizzatoasts bei 200 Grad im Backofen goldbraun 
gebacken. Nach einer Backzeit von ca. 12 Minuten 
konnten die Jugendlichen ihre selbst gemachten Piz-
zatoasts verspeisen. 

Für diesen Workshop hatten wir einen Ausflug in 
den nahegelegenen Gemeinschaftsgarten geplant. 

Im Vorfeld hatten wir einige Spiele für den Garten vor-
bereitet, wie z.B. einen Fußball, Tennisschläger usw. 
Wir trafen uns mit den Jugendlichen um 15 Uhr im 
Jugendzentrum und spazierten dann alle gemeinsam 
los. Der Gemeinschaftsgarten liegt nicht weit vom Ju-
gendzentrum entfernt in der Klagenfurter Straße. Als 
wir dort ankamen erkundeten wir zuerst den Garten. 
Es gab dort ein Trampolin und einige Jugendliche be-
gannen gleich mit großem Spaß darin zu toben. Auch 
ein Fußballtor gab es im Garten, welches auch gleich 



 Jahresbericht 2016 | JUGENDZENTRUM ST.VEIT   49

Bericht: FIFA 16 Turnier 
Spielenachmittag am 26. 08. 2016

Auf Wunsch der Jugendlichen wurde heute das 
FIFA 16 Turnier veranstaltet. Gemeinsam mit 

den Jugendlichen wurden die Gruppeneinteilung so-
wie die Spielregeln von den BetreuerInnen bekannt 
gegeben. Dabei entstanden Zweierteams die das Fuß-
ballspiel bestreiten mussten. Insgesamt nahmen zehn 
junge männliche Spieler an dem Fußballmatch teil. 
Von FC Barcelona bis FC Borussia Dortmund waren 
alle Mannschaften vertreten die sich, um den Haupt-
preis eine Familienpizza mit einem Liter Cola kon-
kurrierten. Ein positiver Aspekt bei dem Turnier war, 
dass zwei unbegleitete minderjährige Jugendliche mit 
Migrationshintergrund dabei in die homogene Grup-
pe integriert wurden. Als die Gewinner feststanden, 
wurde für sie eine Partypizza bei einem bekannten 
Pizzalieferanten bestellt, um ihren Sieg zu würdigen.  
Dieses Turnier war insbesondere für die Integration 
von neuen Jugendlichen und die Bildung der Gemein-
schaft im Jugendzentrum ein wesentlicher Faktor. 

zum Einsatz kam. Andere Jugendlichen packten die 
Tischtennisschläger aus und spielten damit. Im Gar-
ten war auch ein schöner Birnenbaum mit vielen 
Früchten, die man auch essen durfte. Nachdem wir 
eine Weile im Garten gespielt hatten ging es zurück 
ins Jugendzentrum, wo wir noch eine Eis-Party ver-
anstalteten. Dazu wurden verschiedene Eissorten, wie 

Erdbeereis, Vanilleeis, Schokoladeneis und Pistazien-
eis eingekauft. Jeder konnte sein Eis nach Belieben 
selbst anrichten. Es gab Smarties, Malteser, Eiswaf-
feln, Schlagobers und Schokoladensoße. Es wurden 
viele verschiedene leckere Kreationen zubereitet. 
Der Garten ist sehr Naturbelassen und die Jugend-
lichen hatten auch die Möglichkeit Obst direkt vom 
Baum zu essen. Das gemeinsame Spielen im Garten 
hat den Jugendlichen sehr viel Spaß gemacht. 
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Grillnachmittag im Secret Garden
Outdoorworkshop am 02. 09. 2016

An diesem Nachmittag wurde der Workshop in 
den Außenbereich verlegt. Das schöne Wet-

ter und die sommerlichen Temperaturen luden ein, 
um im Gemeinschaftsgarten für die Jugendlichen 
zu grillen. Im Vorfeld wurden Würstchen, Puten-
steaks, Brötchen sowie Getränke für die Jugend-
lichen eingekauft, um für perfekte Verpflegung zu 
sorgen. Mit den Lebensmitteln sowie Freizeitak-
tivitäten wie Fußball und Federball bepackt, spa-
zierten wir gemeinsam mit den Jugendlichen zum 
versteckten Gemeinschaftsgarten. Dort angekom-
men wurde der Kohlegrill von zwei unseren jun-
gen Burschen in Gang gesetzt, um anschließend 

bei richtiger Hitze die Würstchen und die Steaks 
zu grillen. In der Zwischenzeit spielten die Jugend-
lichen vor Ort Fußball und die jungen Mädchen 
machten es sich im Trampolin gemütlich. Einige 
Jugendliche bereiteten währenddessen Ketchup, 
Mayonnaise, die gebackenen frischen Brötchen, 
Besteck, Servietten und Pappteller auf der vorhan-
denen Gartengarnitur vor. Als die Würstchen fertig 
gegrillt waren, wurden diese von allen mit Begeis-
terung verspeist. Dieser Workshop war ein gelun-
gener Nachmittag mit sportlichen Einheiten und 
genussvollen Momenten. 
Bei diesem Outdoor- Workshop wurden die spiele-
rischen Komponenten innerhalb der Gruppe deut-
lich. Zusammenhalt und Gemeinschaft wurde hier-
bei groß geschrieben.

Projekte im September 2016
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Geburtstagsparty im Jugendzentrum 
Partytime am 09. 09. 2016

Balanca-Turnier und Gläser gravieren 
Spiele/Kreativworkshop am 16. 09. 2016

Hinsichtlich des Geburtstages eines Jugend-
lichen wurde für diesen Nachmittag eine 

kleine Überraschungsparty vorbereitet. Aus diesem 
Anlass wurde eine Sachertorte, Schokoladedonuts, 
Smarties, Schlag und Mulitvitaminsaft eingekauft, 
um diesen besonderen Tag würdig zu feiern. Ge-
meinsam mit den Jugendlichen wurde die Sacher-
torte noch mit Smarties individuell dekoriert. An-
schließend platzierten wir die Torte, die Donuts, 
die Getränke sowie Besteck und Teller auf den Ti-

Auf Wunsch der Jugendlichen wurde heute ein 
Balanca-Turnier veranstaltet. Bevor sie mit 

dem ersten Spiel beginnen konnten, wurde fest-
gestellt welches Team gegen wen angetreten wird. 
Insgesamt konkurrierten zehn Jugendliche um den 
Hauptpreis, und zwar um eine Familienpizza und 
eine Flasche Cola. Als das Gewinnerteam feststand, 
wurde eine Partypizza bei einem bekannten Pizza-
lieferanten bestellt, die das Team dann freundli-
cherweise mit seinen Konkurrenten teilte. 

Als Alternativprogramm zum Balanca-Turnier wur-
de vorgeschlagen, Gläser zu gravieren. Einige Ju-
gendliche nahmen eine Vorlage für ihr Kunstwerk 
und andere benutzten ihre eigene Fantasie dafür. 

schen. Natürlich durften ein Geburtstagslied bzw. 
Glückwünsche der Jugendlichen nicht fehlen. Da-
nach wurde die Torte angeschnitten und gerecht an 
alle anwesenden Jugendlichen verteilt. Die Donuts 
und die Sachertorte wurden mit Begeisterung ver-
speist. Das Geburtstagskind, freute sich riesig über 
die gelungene Überraschung. 
Die Zusammengehörigkeit, sowie das gemeinsame 
Miteinander und das Aufteilen der Torte zeigte wie 
eng die Jugendlichen untereinander verbunden sind.



52  JUGENDZENTRUM ST.VEIT | Jahresbericht 2016

Insgesamt gestalteten sich sieben Jugendliche ihre 
Gläser, die sie dann mit nach Hause nehmen konn-
ten. Da die Jugendlichen mit dem Gläser gravieren 
sehr schnell fertig waren, haben einige auch noch ihr 
musikalisches Talent mit der E-Gitarre zum Besten 
gegeben, was für allgemeine Begeisterung sorgte.
Das Balanca-Turnier war für die Gemeinschaft der 
Jugendlichen förderlich und beim Gläser gravieren 
konnten die Jugendlichen ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Beide Unternehmungen machten den 
Jugendlichen sichtlich Spaß. 
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„Guate Kuchl“ Chickenwraps
Kochworkshop am 23. 09. 2016

In dieser Woche wurden bei unserem „Guate 
Kuchl“ Workshop, selbstgemachte Chicken-

wraps zubereitet. Dafür wurde einiges an Zutaten 
benötigt, unter anderem Backpulver, Mehl, Öl, Salz 
und Wasser für den Teig. Einen Becher Joghurt 
bzw. Sauerrahm sowie Salz und Pfeffer, verschie-
dene Kräuter und Knoblauch für die Sauce. Für 
die Füllung wurde Eisbergsalat, Mais, Hühner-
fleisch, Paprika, Cocktailtomaten und Zwiebeln 
eingekauft. Danach wurde der Teig für die Wraps 
vorbereitet, hierfür wurden die Zutaten vermengt 
und in einer Schüssel zu einem Teig geknetet. An-
schließend wurde dieser ca. 20 min. zugedeckt 
zum Ruhen beiseite gestellt. In der Zwischenzeit 
schnitten die jungen Mädchen das Hühnerfleisch 
in Streifen und das gesamte Gemüse klein würfelig. 
Ebenso wurde der Salat von einem Jugendlichen 
gewaschen und in kleine Stücke zerteilt. Der fertig 
gerastete Teig wurde in Stücke aufgeteilt und ausge-
rollt. Nachdem wurden sie von zwei Jugendlichen 
kurz in Öl herausgebraten. Als alle Wraps zuberei-
tet waren, wurden diese im Backofen warmgestellt. 
In weiterer Folge wurde der Zwiebel und das Hüh-
nerfleisch in der Pfanne goldbraun gebraten. Wäh-
renddessen haben die Jugendlichen die Zutaten für 
die Füllung auf den Tischen vorbereitet und konn-
ten danach die Wraps nach Belieben füllen. 
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Wiesenmarktbesuch
Outdoorworkshop am 30. 09. 2016 

Aufgrund des 655. St. Veiter Wiesenmarktes 
und vielen Anfragen der Jugendlichen be-

suchte das Team des Jugendzentrums gemeinsam 
mit den jungen Heranwachsenden den Markt. 
Dabei teilten sich eine Gruppe von Mädchen und 
Buben auf, die gemeinsam ein Fahrgeschäft der Fir-
ma Rieger auswählten, um diesen dann zu fahren. 
Anschließend ging es weiter zu den Kaltschuetz 
Trampolinen, dort wurden die Jugendlichen vom 
Betreiber der Trampoline zu jeweils 15 min. Tram-
polin springen eingeladen. Natürlich durfte das alt 

bekannte Autodrom nicht fehlen, dabei hatten die 
Jugendlichen sichtlich Spaß. Als nächste Highlights 
standen „Break Dance“ und „Sky Rocker“ am Pro-
gramm. Zum Abschluss gönnten sich die Jugend-
lichen sowie die BetreuerInnen Donuts, Schokof-
rüchte und ein Langos. Nach dem erfolgreichen 
Wiesenmarktbesuch begleiteten uns einige Jugend-
liche zurück ins Jugendzentrum. 
Dieser Nachmittag am Wiesenmarkt hat den Zu-
sammenhalt unter den Jugendlichen sehr gestärkt, 
dabei stand der Spaßfaktor im Vordergrund.
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Stressbälle basteln
Kreativworkshop am 07. 10. 2016

Bei diesem Kreativnachmittag hatten wir ge-
meinsam mit den Jugendlichen Anti-Stressbälle 

gebastelt. Um die Bälle herzustellen wurden Luftbal-
lone, Nagellacke und Mehl eingekauft. Vorab muss-
ten noch ein paar leere Plastikflaschen gesammelt 
und Papiertrichter vorbereitet werden. Nachdem 
alles bereitgelegt wurde, konnten die Jugendlichen 
ihre individuellen Stressbälle gestalten. Mit dem Pa-
piertrichter mussten die jungen Erwachsenen, das 
Mehl in die Plastikflaschen füllen. Danach musste 
ein Luftballon aufgeblasen werden, der anschlie-
ßend über die Flasche gestülpt wurde, damit das 
Mehl in den Luftballon gefüllt werden konnte. Der 

Luftballon wurde schließlich langsam ausgelassen 
und der überstehende Teil abgeschnitten. Ein zwei-
ter Luftballon wurde zur Festigung und Sicherheit 
über den ersten Luftballon gestülpt. Dann wurde der 
zweite Luftballon abgeschnitten und die offene Stel-
le mit Bastelkleber verklebt. Daraufhin konnten die 
Jugendlichen mit rosa und weißen Nagellack, sowie 
mit schwarzen Edding die Stressbälle bemalen. Dabei 
entstanden sehr interessante und schöne Kreationen. 
Der Kreativnachmittag war für die Jugendlichen 
sehr lustig und hat die Gemeinschaft miteinander 
sehr gefördert.

Projekte im Oktober 2016
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Cevapcici und Potato Wedges
Kochworkshop am 14. 10.2 016

Diesmal hatten wir in unserem Kochworkshop 
„Cevapcici“ gekocht. Als Beilage gab es Po-

tato- Wedges. Die Cevapcici und Potato- Wedges 
wurden natürlich selbstgemacht... Zuerst aber wur-
de eingekauft. Faschiertes, Zwiebel, Semmelbrösel, 
Gewürze, Eier und Kartoffel wurden gemeinsam 
mit den Jugendlichen eingekauft. In unserer Küche 
angekommen, wurden die Zutaten gleich präpa-
riert. Zwiebel wurde geschnitten und gleich in der 
Pfanne angebraten. Zeitgleich wurden die Kartof-
fel geschnitten. Nachdem der Zwiebel goldbraun 
gebraten war, wurde er mit dem Faschierten ver-
mengt. Dazu kamen noch Semmelbrösel und drei 

Eier. Die Masse musste noch durchgeknetet werden 
und wurde dann von den Jugendlichen zu Cevapci-
ci geformt. Während die Cevapcici im heißen Fett 
herausgebraten wurden backten die Kartoffelspal-
ten im Backrohr vor sich hin. Sobald die Cevapci-
ci und die Potato- Wedges fertig waren, wurde das 
Buffet eröffnet und von den fleißigen und hung-
rigen Jugendlichen verspeist. 
Der Kochworkshop war für die Jugendlichen sehr 
interessant da sie erfuhren wie einfach man ein 
schmackhaftes Essen selbst zubereiten kann und 
hat durch das gemeinsamen Zubereiten die Ge-
meinschaft sehr gestärkt.
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Kuchen backen und Dart-Turnier
Backworkshop am 21. 10. 2016

An diesem Nachmittag wurde ein Apfelkuchen 
eigens für die Darts Turnier Sieger zuberei-

tet. Vorerst wurden die Zutaten für den Kuchen 
eingekauft. Um den Teig zuzubereiten durfte But-
ter, Staubzucker, Eier, Mehl, Vanilleschote, Ruma-
roma, Äpfel, Zimt, für die Dekoration Schokolade 
und M&M`s nicht fehlen. Nach dem großen Ein-
kauf wurde die Butter mit dem Zucker und der 
Vanilleschote schaumig geschlagen. Danach wurde 
das Eigelb getrennt hinzugegeben, mit dem Mixer 
weitergeschlagen und anschließend noch das Mehl 
beigefügt. In der Zwischenzeit schälten, entkernten 
und raspelten die Jugendlichen die Äpfel für den 
Teig. Ein weiterer Jugendlicher bereitete während-
dessen eine Pfanne vor, in dem die Äpfel mit Zucker, 
Rumaroma und Zimt vermischt und ca. 10 Minu-
ten in der Pfanne geköchelt wurden. Darauffolgend 
wurden die gesamten Zutaten in einer Schüssel zu 
einer Masse verrührt. Ein Mädchen bereitete eine 
Springform vor, dabei wurde diese mit Butter ein-

geschmiert und dann mit Mehl eingestäubt, damit 
der Teig nicht kleben bleibt. Danach wurde die ge-
samte Masse in die vorbereitete Springform gege-
ben und bei 160 Grad im Backrohr ca. 45 Minu-
ten gebacken. Als der Kuchen fertiggebacken war, 
konnte dieser auskühlen, dazwischen wurde noch 
Schokolade über heißem Wasser flüssig gemacht, 
um den Kuchen danach, damit zu bestreichen. Die 
flüssige Schokolade wurde dann auf dem Kuchen 
verteilt und mit M&M´s verziert. 
Schließlich wurde das Dart- Turnier veranstal-
tet, dabei nahmen ca. 10 Jugendliche teil, die sich 
einem harten Kampf widmeten. Dieses Turnier 
dauerte im Grunde genommen über zwei Stunden 
bis der Sieger schlussendlich feststand. Der Sieger 
bekam zum Schluss den vorab zubereiten Kuchen 
als Preis überreicht. Dabei teilte der Sieger sehr kol-
legial den Kuchen unter den Jugendlichen auf, der 
von allen mit großer Freude verspeist wurde.

 



58  JUGENDZENTRUM ST.VEIT | Jahresbericht 2016

Halloween-Donuts
Backworkshop am 28. 10. 2016

Pünktlich zu Halloween fand auf Wunsch der 
Jugendlichen ein Workshop zu diesem Thema 

statt. Zur Wahl standen das traditionelle Kürbis 
schnitzen oder die Juze-Halloween Donuts. In einer 
demokratischen Abstimmung haben sich die Ju-
gendlichen einstimmig für die Donuts entschieden.
Für die Basis der Donuts, den Teig, mussten wir 
erstmals shoppen gehen um die Zutaten einzukau-
fen. Für den Teig benötigten wir Mehl, Eier, Hefe 
und Zucker. Um die Donuts auch wirklich wie Hal-
loween Donuts aussehen zu lassen, kauften wir auch 
verschiedene Streusel mit Halloween typischen Or-
namenten. Für die Glasur kauften wir Schokolade 
und eine spezielle Zuckerlasur. 
Jetzt ging es zuerst an den Teig. Alle Zutaten für 
die Teigmischung wurden in einer Schüssel durch-
geknetet. Jede/r durfte mal mit der Teigknetma-
schine arbeiten. Der Teig bekam immer mehr 
seine Konsistenz bis er endlich fertig war. Nach 

dem Kneten wurde der Teig an einen warmen Ort 
platziert damit er „gehen“ konnte. Nach ca. einer 
halben Stunde konnten wir den Teig weiterverar-
beiten. Dabei wurde der Teig mittels eines Teigrol-
lers ausgerollt. Mit einer großen Form haben wir 
die Donuts aus dem Teig ausgestochen. Mit einer 
kleineren Form haben wir das „berühmte Donut-
Loch“ hieneingestanzt. Nachdem alle Donuts aus-
gestochen waren, mussten diese nochmal zwanzig 
Minuten gehen. Danach wurden die Donuts im 
heißen Öl herausgebacken. 
Nachdem alle Donuts gebacken hatten, wurden sie 
von den Jugendlichen verziert. Die Jugendlichen 
konnten sich dabei ganz kreativ betätigen indem 
sie die Donuts mit allen möglichen Streuseln, und 
unserer selbstgemachten Schokolasur verzieren 
konnten.  
Ein toller Workshop der zu Halloween nicht unbe-
dingt „grusselig“ war, aber dafür toll geschmeckt hat!
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Nougat-Tascherl
Kochworkshop am 04. 11.2 016

Keilrahmen bemalen
Workshop 11. 11. 2016

Heute wurden auf großen Wunsch der Jugend-
lichen „Nougat-tascherl“ gebacken. Nach 

dem gemeinsamen Einkauf begannen wir sofort 
mit dem Backworkshop. Der Blätterteig wurde 
ausgerollt und mit einem scharfen Messer in klei-
ne quadratische, rechteckige und dreieckige Stücke 
zerteilt. Bei den Tascherln waren eher die qua-
dratischen Ausstiche hilfreich wobei, bei den be-
rühmten „Nougatkipferl“ die Dreiecksvariante von 
Vorteil war. Die Jugendlichen waren mit Begeiste-

Dieser Nachmittag war inspiriert von bunten 
Farben und Kreativität. Die Jugendlichen 

hatten die Möglichkeit sich durch Acrylfarben auf 
Keilrahmen auszudrücken. Vorab besorgten wir 
die Keilrahmen und die verschiedensten Acrylfar-
ben für diesen Workshop. Einige junge Mädchen 
versuchten nach ausgedruckten Vorlagen, ihre 
Zeichnungen auf die Rahmen zu bringen. Aus ei-
ner speziellen Farbtabelle von rot, grün, blau, gelb 
sowie pink, kiwi-grün und vielen weiteren, konn-
ten die Jugendlichen ihre Keilrahmen bemalen. Ein 
weiteres Highlight war die Airbrush- Maschine die 

Projekte im November 2016

rung dabei die verschiedensten Formen auszupro-
bieren. Einige Jugendliche verzierten ihre Tascherl 
und Kipferl mit Lebensmittelfarben die dann etwas 
ganz besonderes waren. Nach erfolgreichem zehn-
minütigen backen wurden die Tascherln zum Aus-
kühlen gebracht und kurz danach waren sie auch 
schon verspeist. Wir freuten uns sehr, dass dieser 
Workshop den Jugendlichen so gefallen und natür-
lich auch so gut geschmeckt hat.
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Weihnachtskekse
Backworkshop am 18. 11. 2016 

An diesem vorweihnachtlichen Freitag fand im 
Jugendzentrum der erste Workshop zu un-

serem Weihnachtsprojekt statt. Als erster Vorbote 
der Weihnachtszeit wurden diesmal Weihnachtskek-
se gebacken. Zuerst wurden die Zutaten für den Teig 
vermischt und verknetet. Der Teig musste dann 
erstmals für ein paar Stunden rasten. Pünktlich um 
15.30 Uhr wurde der Teig von den Jugendlichen ver-
arbeitet. Dabei wurde der Teig ausgerollt, ausgesto-
chen und danach zum Backen in den Ofen gelegt. 
Nach ca. 10. Minuten Backzeit wurden die fertigen 
Kekse zum Auskühlen auf ein Blech gelegt. Nachdem 
sie ausgekühlt waren, wurden sie mit einer Schoko-
glasur überzogen und mit Zuckerstreusel verziert. 
Dasselbe Prozedere wurde an diesem Nachmittag 
mehrmals wiederholt, da wir eine große Menge Teig 
zur Verfügung hatten. 
Zum Abend hin waren aber alle Kekse von den Ju-
gendlichen verspeist worden. 

für diesen Work-
shop zur Verfü-

gung stand. Diese fand große Begeisterung bei den 
jungen Heranwachsenden, da sie dadurch die Gele-
genheit hatten diese einmal auszuprobieren. 

Bei dem Kreativnachmittag entstanden bewun-
dernswerte, künstlerische und spannende Bilder 
von den Jugendlichen im Jugendzentrum. Sie lie-
ßen ihrer Kreativität freien Lauf und dies zeichnete 
sich auf den Keilrahmen ab.
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Christbaumkugeln basteln
Kreativworkshop am 25. 11. 2016

Zur Dekorationszwecken für die bevorstehende 
Weihnachtszeit, wurden zu unserem zweiten 

Weihnachtsworkshop Christbaumkugeln gestaltet. 
Vorab wurden die Materialien wie Styroporkugeln, 
verschiedenste Servietten und Bänder eingekauft. 
Der Serviettenkleber sowie die Heißklebepistole 
durften für diesen Workshop nicht fehlen. Anschlie-
ßend konnten die Jugendlichen mit dem dekorieren 
ihrer individuellen Christbaumkugeln beginnen. 
Zuerst wurden die unterschiedlichen Servietten 
zugeschnitten bzw. Motive ausgewählt, um danach 
die Styroporkugel mit Serviettenkleber einzustrei-
chen. Als dies erledigt war, wurden die Servietten 
auf die Kugeln geklebt und nochmals mit Kleber 
überstrichen. Währenddessen wurden die Kugeln 
zum Trocknen aufgehängt. Aus Stoff- und Ge-
schenkschnüren wurden Anhänger für die Weih-
nachtskugeln gebastelt. Als die Kugeln getrocknet 
waren, konnten die Jugendlichen mit der Heißkle-

bepistole die vorgefertigten Anhänger auf die de-
korierten Styroporkugeln kleben. Dabei entstanden 
weihnachtliche und bunte Kreationen, die Lust auf 
die Weihnachtszeit vermitteln sollten. Einige der 
selbstgebastelten Christbaumkugeln, wurden direkt 
auf unseren Christbaum im Jugendzentrum gehängt.
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Projekte im Dezember 2016

Weihnachtspaketaktion
Workshop 02. 12. 2016

Das Projekt „Hoffnung und Freude 2016“ ist 
ein Projekt des Bundes der evangelikalen Ge-

meinden in Österreich. Durch diese Aktion wurden 
diesmal Kleidung, Spielzeuge, Schulmaterialien, 
Naschsachen, u.s.w. für hilfsbedürftige Familien in 
Moldawien gesammelt. 
Die gespendeten Sachen wurden je nach Alter für 
Kinder von 4-7 Jahren, Kinder von 7-11 Jahren so-
wie für Jugendliche von 11-15 Jahren aufgeteilt und 
weihnachtlich verpackt. Das Jugendzentrum betei-

ligt sich an dieser Spendenaktion schon seit dem 
Jahre 2011. Jedes Jahr kommen die Jugendlichen mit 
Kleidungsstücken, die sie nicht mehr brauchen um 
sie anschließend im Jugendzentrum weihnachtlich 
zu verpacken. Diesmal waren bei den Spenden nicht 
nur Kleidungsstücke, sondern auch Schreibutensili-
en und Spielzeug dabei. 
Die Jugendlichen zeigten große Motivation bei dem 
Verpacken der Geschenke. Insgesamt kamen über 20 
Weihnachtspakete zusammen. 
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An diesem Tag fand wieder ein Workshop zu un-
serer Weihnachts-Workshopreihe statt. Dies-

mal fabrizierten wir „Weihnachtspalatschinken“. 
Wer sich nun fragt warum Weihnachtspalatschin-
ken? Die könnte man ja auch so unter dem Jahr 
machen … aber diese Palatschinken hatten eine ge-
heime Zutat! Verfeinert wurde das Eis, sowie die Pa-
latschinke selbst mit weihnachtlich, duftenden Zimt. 
Durch dieses Aroma bekamen die Zimt-Palatschin-
ken eine weihnachtliche Note. Abgesehen davon, 
dass sie sehr gut schmeckten. Zubereitet wurden 
die Palatschinken von unseren Jugendlichen. Dabei 
wurden Mehl, Eier, Milch, etwas zerlassene Butter, 
Vanillezucker und Zimt mit dem Mixer vermengt. 

Im Jugendzentrum wurde diesmal eine Weih-
nachtsfeier veranstaltet, um auf die Weihnachts-

zeit einzustimmen. Aus diesem Grund wurden 
Zutaten für Punsch, Apfelstrudel und Bratäpfel ein-
gekauft. Unter anderem Äpfel, Semmelbrösel, Butter, 

Nachdem der Teig sich etwas ausruhen konnte, wur-
den die Palatschinken in einer mit Butter eingefette-
ten Pfanne herausgebacken. 
Nachdem wir alle Palatschinken fertig gebacken hat-
ten kam der zweite Teil. Die Palatschinken wurden 
mit Vanilleeis befüllt und mit Zimtpulver bestreut. 
Etwas Schlagsahne dazu gab dem Ganzen den letz-
ten Schliff.
Es war wieder ein toller und vorweihnachtlicher 
Workshop der bei den Jugendlichen eine „kulina-
rische“ Weihnachtsstimmung verbreitet hat. 

Weihnachtspalatschinken
Kochworkshop am 09. 12. 2016

Weihnachtsstrudel /Bratäpfel & Punsch
Backworkshop am 16. 12. 2016

Früchtetee, Orangen, Zitronen, Nelken, Zimtstan-
gen, Punschgewürz, Strudelteig und Walnüsse. Zu-
rück im Jugendzentrum wurden die Äpfel geschält 
und anschließend von den jungen Mädchen und 
Jungs geraspelt. Währenddessen wurden die Sem-



64  JUGENDZENTRUM ST.VEIT | Jahresbericht 2016

melbrösel mit Butter im Topf angeschwitzt und 
danach Vanillezucker hinzugefügt. Die gerie-
benen Äpfel wurden mit Zimt, Kristallzucker 
und Walnüsse in einer Schüssel vermengt. Am 
Tisch wurden feuchte Geschirrtücher vorbe-
reitet und der Strudelteig aufgelegt. Das Sem-
melbrösel Gemisch wurde auf den Strudelteig 
gestrichen und gleichmäßig verteilt und die 
Apfelmischung anschließend aufgetragen. 
Danach wurde der Strudelteig eingerollt und 
bei 200 Grad im Backofen gebacken. In der 
Zwischenzeit wurde heißes Wasser aufgestellt, 
um den Punsch zuzubereiten. Dafür pressten 
die Jugendlichen Orangen und Zitronen aus, 
um den Saft in den Punsch zu geben. Früch-
tetee, Nelken, Zimtstangen und das Punschge-
würz wurden in das heiße Wasser hinzugefügt 
und gekocht. Einige Äpfel blieben übrig, diese 
wurden ausgehöhlt und mit der vorab zuberei-
teten Apfel- Walnussmasse gefüllt. Nachdem 
der Apfelstrudel goldbraun gebacken wurde, 
konnten die Bratäpfel im Backrohr überbacken 
werden. Als der Apfelstrudel ausgekühlt war, 
wurde er mit Staubzucker bestreut und den 
Jugendlichen mit dem Früchtepunsch serviert. 

Die Bratäpfel konnten nach einer Backzeit von 35 
Minuten mit Vanilleeis von den jungen Heranwach-
senden verspeist werden. 
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Wieder einmal wurde im Jugendzentrum ein 
FIFA- Turnier veranstaltet. 

Die Jugendlichen teilten sich selbst den jeweiligen 
Mannschaften zu, pro Mannschaft 2 Spieler. An-
schließend wurde die Spielreihenfolge per Los ge-

FIFA-Weihnachtsturnier
Spieleworkshop am 17. 12. 2016

zogen. Nach einer kurzen Einführung über den 
Spielablauf und den Spielregeln ging der Spaß auch 
schon los. Der Sieger gewann eine Partypizza plus 
Getränk- der Preis wurde mit allen anderen Turnier-
teilnehmern geteilt.
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Jahresstatistik 2016
Die statistischen Daten für das Jugendzentrum „Come In“ ergeben sich aus einer Datenbank, die für 

die individuellen Bedürfnisse des Jugendzentrums angelegt wurde. Diese Statistik erfasst die tägliche 
Frequenz von Mädchen und Jungen, die das Jugendzentrum besuchen. Um ein repräsentatives Ergebnis zu 
erhalten werden am Tag zu drei Zeitpunkten die Besucherzahlen gemessen. Darüber hinaus werden Ver-
merke in den Kategorien „Besondere Vorkommnisse“, „Allgemeine Bemerkungen“ und „Angebote“ in dieser 
Datenbank festgehalten.

Besucherstatistiken

* Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher  zu den 

drei Erfassungszeitpunkten, kann es zu Schwankungen +/- 10% kommen.

Monatliche Besucherfrequenz

MONATLICHE BESUCHERFREQUENZ

Monat Männlich Weiblich Gesamt

Jänner 532 133 665

Februar 808 468 1276

März 782 426 1208

April 566 322 888

Mai 504 259 763

Juni 552 210 762

Juli 468 175 643

August 472 172 644

September 653 313 966

Oktober 538 280 818

November 677 322 999

Dezember 477 225 702

7029 3305 10334
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Im Jahr 2016 besuchten insgesamt 10334 Kinder und Jugendliche das Jugendzentrum. Im Februar 
besucht en die meisten Jugendlichen das Jugendzentrum. Deutlich zu sehen ist, dass im gesamten Jahr 

2016 mehr männliche als weibliche Jugendliche das Jugendzentrum besuchten. 
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*  Aufgrund einer möglichen Mehrerfassung einzelner Jugendlicher  zu den 

drei Erfassungszeitpunkten, kann es zu Schwankun-gen +/- 10% kommen.

Besucherfrequenz an Wochentagen

Deutlich zu erkennen ist, dass im Jahr 2016 Montag und Freitag die besucherstärksten Tage der ganzen 
Woche waren. Aufgrund der stärkeren Frequenz wird der Freitag als wöchentlicher Projekttag ange-

setzt. Im Jahr 2016, ist der Montag zum ersten Mal als zweitstärkster Tag in der Messstatistik des Jugendzen-
trums aufgefallen. 

BESUCHERFREQUENZ (WOCHENTAGE)

Montag 1843 18 %

Dienstag 1566 15 %

Mittwoch 1532 15 %

Donnerstag 1757 17 %

Freitag 2055 20 %

Samstag 1581 15 %

10334 100%
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15 %15 %15 %
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Wohnorterfassung

Die meisten Jugendlichen, die das Jugendzentrum im Jahr 2016 besuchten, kamen direkt aus der Stadt 
St. Veit/Glan und der näheren Umgebung. 

St. Veit/Glan - Stadt 
60 %

St. Veit/Glan - Bezirk 
40 %

WOHNORTERFASSUNG

WOHNORT ANZAHL PROZENT

St. Veit/Glan – Stadt 98 60,12 %

St. Veit/Glan – Bezirk 65 39,88 %

163 100,00 %
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Projektübersicht inkl. Teilnehmer

PROJEKTÜBERSICHT 2016  „COME IN“ JUGENDZENTRUM ST. VEIT/GLAN

Monat Tag Datum Thema
Teilnehmer 
männlich

Teilnehmer 
weiblich

Teilnehmer 
gesamt

Jänner

Freitag 15. 01. 2016 Pizza Toast 11 1 12

Samstag 16. 01. 2016 FIFA-Turnier 2016 14 0 14

Freitag 22. 01. 2016 Pizza Bäckerei 10 5 15

Freitag 29. 01. 2016 Kreativmalerei mit Elisabeth Binter 8 5 13

Februar

Freitag 05. 02. 2016 Faschingskrapfen 15 9 24

Freitag 12. 02. 2016 Darts-Turnier 2016 19 1 20

Freitag 19. 02. 2016 „Guate Kuchl“– Berner Würstel selbstgemacht 15 10 25

Freitag 26. 02. 2016
„Kreativnachmittag“ 
Duftkerzen – Osterdekoration 

1 9 10

März

Freitag 04.03. 2016 „Guate Kuchl“ – Schinken Käse Toast 15 6 21

Freitag 11. 03. 2016 Kreativworkshop – Riesenostereier 2 4 6

Samstag 12. 03. 2016 Darts-Turnier 14 0 14

Freitag 18. 03. 2016 Schatzsuche durch St.Veit/Glan 15 5 20

Freitag 25.03. 2016 Kochworkshop – Osterbinse 5 8 13

April

Freitag 01. 04. 2016
Kochworkshop – Vegetarischer Nudelsalat 
„Primavera“

11 7 18

Freitag 08. 04. 2016
Kochworkshop – Palatschinken 
mit Marmelade

8 2 10

Freitag 15. 04. 2016 T-Shirt Fashion 7 12 19

Freitag 22. 04. 2016 Uganda Workshop 8 5 13

Freitag 29. 04. 2016 Kochworkshop – Pizza Bäcker 15 8 23

Mai

Freitag 06. 05. 2016 Traumfänger und Bilderahmen basteln 1 11 12

Freitag 13. 05. 2016 Präventionsworkshop „Immer und überall“ 16 6 22

Freitag 20. 05. 2016 „Guate Kuchl“ – Toast alla „Come In“ 10 3 13

Freitag 27. 05. 2016 Outdoor Nachmittag 8 4 12

Juni Freitag 03. 06. 2016 „Mocktail“ Workshop – The shaker 13 5 18
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Projektübersicht inkl. Teilnehmer

PROJEKTÜBERSICHT 2016  „COME IN“ JUGENDZENTRUM ST. VEIT/GLAN

Monat Tag Datum Thema
Teilnehmer
männlich

Teilnehmer
weiblich

Teilnehmer
gesamt

Juni

Freitag 10. 06. 2016 Kochworkshop – Schnitzel-Burger 8 2 10

Freitag 17. 06. 2016 Tipi Camp l
5 8 13

Samstag  18. 06. 2016 Tipi Camp II

Freitag 24.  06.  2016 „Gelateria Come In“ & Outdoor Nachmittag 11 8 19

Juli

Freitag 01. 07. 2016 Eistee trifft Melone 12 5 17

Freitag 15. 07. 2016 Kreativworkshop – „Airbrush“ 4 12 16

Freitag 22. 07. 2016 Sommerfest 19 9 28

August

Freitag 12. 08. 2016 Guate Kuchl – „Pizzatoast“ 9 4 13

Freitag 19. 08. 2016 Gemeinschaftsgarten & Eis-Party 10 4 14

Freitag 26. 08. 2016 FIFA 16 Turnier 10 6 16

September

Freitag 02. 09. 2016 Grillnachmittag im „Secret Garden“ 15 6 21

Freitag 09. 09. 2016 Geburtstagsparty im „Come In“ 10 2 12

Freitag 16. 09. 2016 Balanca-Turnier und Glasgravur 10 4 14

Freitag 23. 09. 2016 Guate Kuchl – „Chickenwraps“ 11 6 17

Freitag 30. 09. 2016 Wiesenmarktbesuch 9 6 15

Oktober

Freitag 07.10. 2016 „Kreativnachmittag“ – Stressbälle basteln 4 6 10

Freitag 14.10.2016 Kochworkshop – Cevapcici und Potato Wedges 9 5 14

Freitag 21.10.2016 Kochworkshop – Kucken backen & Dart-Turnier 10 5 15

Freitag 28.10.2016 Halloween – Donuts 15 8 23

November

Freitag 04.11.2016 Kochworkshop – „Nougat Tascherl“ 9 8 17

Freitag 11.11.2016 Kreativworkshop – Keilrahmen bemalen 12 10 22

Freitag 18.11.2016 Backworkshop – Weihnachtskekse 8 10 18

Freitag 25.11.2016 Christbaumkugeln basteln 10 5 15

Dezember

Freitag 02.12.2016 Weihnachtspaketaktion 2016 3 8 11

Freitag 09. 12. 2016 Weihnachtspalatschinken 15 7 22

Freitag 16.12. 2016 Weihnachtsstrudel / Bratäpfel & Punsch 15 8 23

Samstag 17. 12. 2016 FIFA-Weihnachtsturnier 12 0 12

Summe 506 288 794
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Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Ju-
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 



 Jahresbericht 2016 | JUGENDZENTRUM ST.VEIT   73

Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Ju-
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen Feedback der Jugendlichen 
Feedback der Jugendlichen 

Feedback der Jugendlichen 



74  JUGENDZENTRUM ST.VEIT | Jahresbericht 2016

Team des Jugendzentrums 2016 

Mag. Wolfgang Weberitsch
Bereichsleitung, Sozial- 

und Integrations pädagoge

Verena Schmid 
Betreuerin

Silke Reibnegger BA. 
Betreuerin

Tamara Kahlbacher
Betreuerin

Katharina Moser,  
Betreuerin






